
Jugendklub Oberpfarrkirchhof, M.-Luther-
Saal u.a.)

»  Errichtung des Rendezvous-Haltepunktes für 
Citybusse

»  Verbesserung der Durchgängigkeit der zentra-
len Hauptstraßen, z.B. Altstadtkreisel, Wes-
terntorkreuzung, Stadtecke, Roseninsel

»  Sanierung der Brachflächen nördlich des 
Hauptbahnhofs mit zusätzlicher Zugangsmög-
lichkeit 

»  Teilentkernung und Aufwertung diverser Hof-
bereiche

»  flächendeckende Verbesserung der Straßen-
beleuchtung und des Stadtmobilars

»  Neuordnung von Grundstücken 
»  komplexe Umgestaltung im Bereich Stadtgar-

ten
»  Schaffung von Parkplätzen z.B. in der Prome-

nade

Neben dem unmittelbaren Einsatz bewilligter För-
dermittel, steuerlicher Sonderabschreibungen 
und lenkender Eingriffsmöglichkeiten der Kom-
mune, profitierten Grundstückseigentümer auch 
von der gesetzlichen Regelung, dass für durchge-
führte Straßenausbauten keine Straßenbaubeiträ-
ge zu entrichten sind. All diese Vergünstigungen 
sind für Sanierungsgebiete bewusst installiert, um 
den städtebaulichen Aufschwung herbeizufüh-
ren.

Heute blicken wir auf 20 Jahre Stadtsanierung 
zurück. Die gesteckten Sanierungsziele sind zum 
weit überwiegenden Teil erreicht. Daher sind die 
Quellen der Fördermittel bereits am versiegen. 
Zudem wird vom Land Sachsen-Anhalt zuneh-
mend der verfahrenstechnische Abschluss der 
Stadtsanierung angemahnt.

Der Abschluss ist gemäß § 154 Baugesetzbuch 
allerdings zwangsläufig mit der Erhebung von 
Ausgleichsbeträgen verbunden. 

Die hier vorliegende Veröffentlichung gibt den 
offiziellen „Startschuss“ zur flächendeckenden 
Erhebung der Ausgleichsbeträge. 

Die vorläufige Zielsetzung besteht in der frei-
willigen Ablösung der Ausgleichsbeträge. Hierzu 
können bei der Bauverwaltung, Schlachthofstraße 
6 entsprechende Anträge gestellt werden. Dabei 
ergeben sich für die Grundstücks-Eigentümer fol-
gende Vorteile:
»  Reduzierung der Kostenbelastung durch vom 

Stadtrat beschlossene Verfahrensabschläge 
(Rabatte),

»  der Termin für die Zahlung kann vom Eigentü-
mer innerhalb der freiwilligen Phase selbst 
gewählt werden,

»  damit kann der Eigentümer sicherer planen und 
kalkulieren,

»  der Ausgleichsbetrag kann in Raten gezahlt 
werden, innerhalb der freiwilligen Phase sogar 
zinslos,

»  spätere Nachforderungen von Ausgleichsbe-
trägen sind ausgeschlossen.

Die auf diese Weise erzielten Einnahmen werden 
von der Stadt ausschließlich für weitere Maßnah-
men in der Stadtsanierung „Altstadt“ eingesetzt. 
Dabei verfolgt die Stadt Wernigerode u.a. das Ziel, 
sämtliche Straßen im Sanierungsgebiet vor Ab-
schluss des Verfahrens in einen sanierten Zustand 
zu versetzen. (Eine andere Finanzierungsquelle 
steht hierfür nicht mehr zur Verfügung!) 

Die Vorgehensweise erscheint insbesondere 
unter dem Aspekt sonst drohender späterer Dop-
pelbelastungen einzelner Grundstückseigentü-
mer durch die Erhebung von Straßenausbaubei-
trägen dringend erforderlich.

Da die Stadt Wernigerode bundesgesetzlich zur 
Erhebung der Ausgleichsbeträge verpflichtet ist, 
gibt es diesbezüglich keine echte Alternative. Un-
terlässt die Stadt die gesetzlich geforderte Erhe-
bung, hat das Land diese Aufgabe als Ersatzvornah-
me zu übernehmen. Ausgleichsbeträge, die erst 
nach Abschluss des Stadtsanierungs-Verfahrens 
eingezahlt werden, gehen der Stadt indes verloren 
und können nicht mehr investiert werden. 

Der offizielle Abschlusstermin des Stadtsanie-
rungsverfahrens wird in wenigen Jahren zu erwar-
ten sein, steht aber heute noch nicht fest.

Am 27.9.2012 tagte der Wernigeröder Stadtrat 
zur Problematik sog. Verfahrensabschläge  
(Rabatte), somit nach Redaktionsschluss dieses 
Amtsblattes. Bitte achten Sie daher auf 
nachfolgende Veröffentlichungen 
oder informieren sich unter Telefon 
654 602. ■

Nr. 9 Wernigerode, den 29. September 2012 Jahrgang 20

Aus dem Inhalt:

 Rathausnachrichten Seite 3
 Bekanntmachungen Seite 9
  Jugendseiten Seite 16

Ausgleichsbeträge – wieso, weshalb, warum?
Konnte zu Zeiten der DDR der historische Stadt-
kern weitestgehend erhalten werden, so entwi-
ckelte sich die Wernigeröder Altstadt ab Beginn 
der 90er Jahre zu einem regional anerkannten 
Juwel in der Städtelandschaft. Die seit 1993 durch-
geführte Stadtsanierung der Wernigeröder Alt-
stadt wird weit über die Grenzen der Stadt als 
voller Erfolg empfunden. 

Der Begriff „Stadtsanierung“ entstammt dem 
Baugesetzbuch (Kapitel „Besonderes Städtebau-
recht“), mit dem der Gesetzgeber den Kommunen 
ein Instrument gegeben hat, Gebiete mit erhöh-
tem Sanierungsbedarf auf Grund städtebaulicher 
Missstände förmlich abzugrenzen und mit geeig-
neten Maßnahmen dem entgegenzusteuern.

Wesentlicher Bestandteil der Stadtsanierung 
ist das Förderprogramm „Städtebauliche Sanie-
rung und Entwicklung“ kurz Stadtsanierung. Da-
bei setzt sich die Finanzierung im wesentlichen aus 
je einem Drittel Anteil von Bund, Land Sachsen-
Anhalt und Stadt Wernigerode zusammen. Nicht 
zu vergessen sind aber auch erhebliche Aufwen-
dungen der Hauseigentümer, oftmals begleitet 
von einem Quantum Leidenschaft für alte Häuser 
und eine lebenswerte Altstadt.

In diesem Sinne wurde eine Vielzahl von gra-
vierenden städtebaulichen Missständen besei-
tigt. 

Insbesondere durch die stetige Vergabe von 
Fördermitteln aus den Städtebau-Förderprogram-
men kam es gerade in der zweiten Hälfte der 90 
er Jahre zu einer schwungvollen Entwicklung bei 
der denkmalgerechten Sanierung unserer Alt-
stadt.

Als dann auch die ersten Maßnahmen des ein-
geleiteten Straßenbauprogramms abgeschlossen 
wurden, war der Erfolg der „Altstadt-Sanierung“ 
nicht mehr zu übersehen.
Hier ein Rückblick auf einige wesentliche Maßnah-
men:
»  Sanierung, Umgestaltung und Erweiterung der 

Fußgängerzone
»  komplexe Sanierung von Straßen
»  Umgestaltung Marktplatz und Nicolaiplatz
»  Förderung zahlreicher privater Gebäudesanie-

rungen
»  Standortsicherung und Sanierung öffentlicher 

und kultureller Einrichtungen
  (Rathaus, Diesterweg-Grundschule, Senioren-

Begegnungsstätte Steingrube, Bibliothek, 
Harzmuseum, Kultur-Remise, Kulturzentrum 
Krellsche Schmiede, Feuerwehr-Museum, ev. 

Die roten Punkte kennzeichnen das Wernigeröder 
Sanierungsgebiet.
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Salzbergstr. 6b · 38855 Wernigerode · Tel. 03943 632301 · www.gsw-wernigerode.de

Gemeinnützige Gesellschaft  
für Sozialeinrichtungen 

Wernigerode mbH

Sozialstation
Ganzheitliche Versorgung 

aus einer Hand

NEU

Die Beratung umfasst sämtliche Themen und Leistungen in den Bereichen 
Pflegedienst und betreutes Wohnen.

Kostenlose Pflegeberatung – jeweils jeden ersten Mittwoch im Monat

 WO?  Am Kastanienwäldchen 10,  
  Erdgeschoss 

 WANN? am 10. Oktober 2012 
  15.00 Uhr - 17.00 Uhr

– Kompetenz vor Ort –
Wir beraten Sie zu allen Pflege-Themen ausführlich und kostenlos.
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Kindertagesstätte »Musikus« feierlich eröffnet

Land fördert den Bau des Parkhauses in Schierke

Am 7. September 2012 war es endlich soweit. Nach einer mehr als zweijähri-
gen Bauzeit konnte die Kindertagesstätte »Musikus« in der Burgbreite neu 
eröffnet werden. Oberbürgermeister Peter Gaffert konnte im Beisein von 
Kindern, Eltern, Großeltern, Stadträten, politischen Würdenträgern und Ver-
tretern der Bauunternehmen einen Neubau übergeben, der wohl zu den längs-
ten Baumaßnahmen der Stadt Wernigerode gehörte.

Die Kindertagesstätte wurde 1972 (Baubeginn) in Plattenbauweise errich-
tet und im Februar 1975 eröffnet. Zahlreiche Rissschäden in den Außenwän-
den, die auch im Inneren ihre Spuren hinterließen, bewirkten, dass die Stadt 
Wernigerode 1996 ein baufachliches Gutachten in Auftrag gab. In Auswer-
tung des Gutachtens trat zu Tage, dass die beim Bau begangenen Fehler zwar 
nicht unmittelbar standsicherheitsgefährdend waren, jedoch eine Sanierung 
der Baufehler teurer als ein Ersatzneubau war. Seit 1996 musste alle 2 Jahre 
eine erneute statische Überprüfung erfolgen. Mit diesem Wissen wurde die 
Werterhaltung in der Kindertagesstätte nur auf einem Minimum gehalten. 
Dementsprechend war ihr Zustand. Zum Teil zugenagelte Fenster, schlecht 
schließende Türen, zugesetzte Wasserleitungen, überholte Elektroanlagen, 
verschlissene Bodenbeläge, Risse in den Wänden und nicht mehr zeitgemäße 
Sanitärräume waren die auffälligsten Mängel der Einrichtung. Dementspre-
chend verlor diese Einrichtung auch zunehmend die Akzeptanz der Eltern. Es 
bestand ein jahrelanger Sanierungsstau, der den Betrieb der Kindertagesstät-
te nachhaltig beeinflusst hatte.

»Ich freue mich, dass wir nunmehr im Jahr 2012 die komplette Einweihung 
der neugebauten Kindertagesstätte feiern können. Ein jahreslanges Warten für 
die Kinder und die Erzieherinnen hat nun ein Ende. Ich bin begeistert von den 
neuen Räumlichkeiten«, so Wernigerodes Stadtoberhaupt.

Unter Wiederverwendung des Kellergeschosses des südlichen Gebäude-
teils beherbergt die Kita nun, einschließlich der beiden »Würfel«, 140 Plätze 
mit den erforderlichen Nebenräumen. Durch offene Alu-Glas-Konstruktio-
nen im Gemeinschaftsflur werden die einzelnen Gebäude miteinander ver-
bunden, erhalten somit die Zugänglichkeit untereinander und es entstand 
gleichzeitig ein Raum, der multifunktional genutzt werden kann. Hier wird 

heute u.a. gemeinsam gesungen, getanzt, gespielt und musiziert, treffen sich 
Eltern zu einem Gespräch. 

Der barrierefrei gestaltete Gebäudekomplex weist ein Höchstmaß an Flexibili-
tät im Hinblick auf die Nutzung variabler Altersgruppen auf, um den Bedürf-
nissen der Zukunft optimal gerecht zu werden. 

18 Erzieherinnen unter der Leitung von Bettina Weidner begleiten die 
Kinder auf ihren Bildungsweg und sind Partner für die Eltern. Viele weitere 
helfende Hände wie Hausmeister, Reinigung und Küche unterstützen die 
Arbeit, sorgen für Sauberkeit, Ordnung u. vieles mehr. Die Kindertagesstät-
te hat als Profilierung die musikalische Früherziehung gewählt, u.a werden 
die Kinder auch von »Profis« an die Musik herangeführt. So sind Musiker des 
Philharmonischen Kammerorchesters und Lehrer der Kreismusikschule in der 
Kindertagesstätte tätig. Passend dazu war auch das Einweihungsgeschenk: 
»eine Gitarre soll dafür sorgen, dass noch mehr gesungen wird«, so Ober-
bürgermeister Peter Gaffert. ■

Am 26. September erhielt Oberbürgermeister Pe-
ter Gaffert während des Brockenstammtischs den 
Zuwendungsbescheid des Landes Sachsen-Anhalt 
für die Investitionsmaßnahmen „Parkhaus“ und 
„Brücke Bodeweg“ in Schierke durch Staatssekre-
tär Michael Richter aus dem Wirtschaftsministe-
rium überreicht. „Damit dokumentiert das Land 
seine zugesagte Unterstützung für die Ortsent-
wicklung Schierkes. Nach der in diesem Jahr er-
folgten Sanierung von zwei Brücken und dem im 
nächsten Jahr startenden Ausbau der Sandbrink-
straße wird sich mit dem Bau des Parkhauses end-
lich das Parkplatzproblem lösen lassen“, so Mi-
chael Richter. Gerade an den Wochenenden und 
den Brückentagen sei Schierke „übervoll mit Fahr-
zeugen, die keinen Parkplatz finden“. Dies schade 
nicht nur dem Ortsbild, sondern hinterlasse bei 
vielen Tagesgästen nachhaltige negative Eindrü-

cke. „Mit dem Parkhaus und seiner zentralen An-
bindung über eine neue Brücke in den Ortskern 
wird es uns gelingen dieses Problem zu lösen“ ist 
sich Oberbürgermeister Peter Gaffert sicher.

Er würdigte zudem die herausragende Förde-
rung des Landes bei der Gesamtentwicklung 
Schierkes. „Innerhalb kürzester Zeit können Inf-
rastrukturmaßnamen von über 20 Mio. € reali-
siert werden. Ein Investitionsschub, an den keiner 
mehr geglaubt hat und der sich nachhaltig auf die 
Entwicklung Schierkes auswirken wird“, so Peter 
Gaffert. 

Es ist vorgesehen, dass mit dem Bau des Park-
hauses parallel zum Straßenbau der Sandbrink-
straße im Frühjahr 2013 begonnen werden soll. 
Als Fertigstellungstermin ist das Frühjahr 2014 
avisiert. „Ein ambitionierter Zeitplan, dessen Re-
alisierung uns am Herzen liegt um die Beeinträch-

tigungen in Schierke so gering wie möglich zu 
halten“, so Peter Gaffert. Das Parkhaus soll zu-
künftig über 715 Parkplätze verfügen und damit 
zu einer deutlichen Entlastung der bisherigen 
Parkkapazitäten beitragen. ■

Geplante Ansicht des Schierker Parkhauses

Vermischtes
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Fragen Sie doch einfach mal 
unter   03943 565-120 nach.
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Mühlenstraße 60
38889 Blankenburg 

buero@duckek-umzuege.de

Tel. 03944 /35 35 00

NL Quedlinburg
Steinweg 77
Tel. 03946 / 81 05 15

NL Goslar
Schilderstraße 13
Tel. 05321 / 6 89 85 66

TRANSPORTE
LAGERHAUS
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Die Wergona Schokoladen GmbH unterstützt das 
Schokoladenfestival chocolART on tour, dass vom 
31.10 bis zum 4.11.2012 erstmals zu Gast in Wer-
nigerode ist.

Die Wurzeln der Wergona Schokoladen GmbH 
reichen weit in die Geschichte der Stadt Wernige-
rode zurück. Schokoladenprodukte aus Wernige-
rode sind schon seit vielen Jahrzehnten ein Begriff 
für hochwertige Süßwaren; Brockensplitter und 
Harzer Tröpfchen die Verkaufsschlager der einsti-
gen VEB Süßwarenfabrik Argenta. Die Brocken-
splitter haben Argenta weit über den Harz hinaus 
bekannt gemacht und zählen bis heute zu den be-
kanntesten Schokoladenprodukten der Region.

Heute ist die Wergona Schokoladen GmbH 
eine der modernsten Schokoladenfabriken Euro-
pas. Auf über 56.000 qm Produktions- und La-

gerfläche produziert das Unternehmen für zahl-
reiche Marken und Unternehmen aus über 50 
Ländern die unterschiedlichsten Schokoladenpro-
dukte. Neben der Produktion der bekannten Bro-
ckensplitter werden auch Hohlfiguren für Schoko-
ladenweihnachtsmänner und -osterhasen und 
andere Schokoladenprodukte hergestellt. Jährlich 
verlassen zudem etwa 30 Mio. Adventskalender 
die Schokoladenfabrik.

Das Wernigeröder Unternehmen unterstützt 
die chocolART on tour und beteiligt sich mit meh-
reren Angeboten am Schokoladenfestival: Auf 
dem chocoMARKT in der historischen Altstadt 
Wernigerodes wird am Stand von Wergona die 
Produktion von Schokoladenfiguren vorgeführt. 
Mittels einer Sternschleuder werden Hohlkörper 
hergestellt, die von Auszubildenden des Unter-
nehmens live geschminkt werden – also mit weißer 
und dunkler Schokolade bemalt werden. Als Sta-
tion am chocoPFAD wird es während der cho-
colART möglich sein, bei einer Führung durch die 
Schokoladenfabrik die Produktion hautnah zu er-
leben. Täglich werden zwei Führungen angebo-
ten. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine 
vorherige Anmeldung notwendig. Auch der Fab-
rikverkauf auf dem Gelände am Neustadter Ring 
4 wird während des Schokoladenfestivals von 11 
bis 18 Uhr geöffnet sein. Schokoladenfans finden 
hier neben den bekannten Brockensplittern auch 
Sun Rice-Schokoladenpuffreis, Gubor Premium-
Spezialitäten sowie ein umfangreiches Angebot 
aus den Bereichen Gebäck, Fruchtgummi und 
Dragees. 

Für die Zusammenarbeit schlossen Anfang  
September Heinz Waldhör als Werksleiter der 
Wergona Schokoladen GmbH und Erdmute Cle-
mens als Geschäftsführerin der mitveranstalten-
den Wernigerode Tourismus GmbH eine Sponso-
ring-Vereinbarung.

Werksführungen und Veranstaltungstermine 
siehe Veranstaltungsseite 19.

weitere Informationen
www.chocolart.de/ontour
www.wernigerode-tourismus.de
www.wergona.de ■

Anlässlich der Aktion »Weihnachten im Schuhkar-
ton« können alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Wernigerode noch bis zum 15. November 2012 
Kindern in Not etwas Gutes tun und sich an der 
weltweit größten Geschenkeaktion des Geschen-
ke der Hoffnung e.V. beteiligen. 

Nicht alle Kinder können Weihnachten feiern. 
In Ländern wie Georgien, Moldau oder Rumänien 
leben viele Mädchen und Jungen in großer Armut. 
Ihnen kann jeder mit der weltweit größten Ge-
schenk-Aktion »Weihnachten im Schuhkarton« 
Freude und Hoffnung schenken: einfach einen 
Schuhkarton mit Geschenkpapier bekleben und 
ihn mit Geschenken für einen Jungen oder ein 
Mädchen füllen. Bewährt hat sich eine bunte Mi-
schung aus Spielsachen, Hygieneartikeln, Schul-
materialien, Kleidung und Süßigkeiten sowie ei-
nem persönlichen Weihnachtsgruß.

Der Schuhkarton kann zusammen mit einer 
empfohlenen Spende von 6 Euro für Abwicklung 
und Transport in der Weinhandlung Müller, in der 
Büchtingenstraße 38 in Wernigerode (Tel.: 03943-
634323, Funk: 0178-6904002) gebracht werden. 
Hier befindet sich in diesem Jahr die Sammelstelle.
Weitere Informationen finden Sie unter: http://
weinhandlung-mueller.de/aktuelles-veranstal-
tungen/weihnachten-im-schuhkarton/■

Am 21. September gab es für alle Einheimischen 
und Touristen wieder den Kulturklint. Mit einem 
abwechslungsreichen Programm konnte man den 
Nachmittag auf dem Gründungshügel der der 
Stadt verleben. Geboten wurde Musik, Theater 
für Kinder, die alljährliche Lesenacht und vieles 
mehr. 

Experimente und Basteleien rund um das Thema 
Geologie und Fossilien ■

Wergona unterstützt chocolART on tour  
in Wernigerode

Aktion: »Weihnachten 
im Schuhkarton« 

XI. Kulturklint

v.l.n.r: Erdmute Clemens (Geschäftsführerin der 
Wernigeröder Tourismus GmbH) Heinz Waldhör 
(Werksleiter der Wergona Schokoladen GmbH)und 
Roman Müller (stell. Geschäftsführer der Wernige-
rode Tourismus GmbH) freuen sich auf die Zusam-
menarbeit zur ChokolART 2012.

Aktion Lucia – Licht 
gegen Brustkrebs
Öffentliche Aktion auf dem 
Nicolaiplatz in Wernigerode

Die bundesweite »Aktion Lucia – Licht gegen 
Brustkrebs« findet in diesem Jahr am Montag,  
1. Oktober, um 17 Uhr auf dem Nicolaiplatz in 
Kooperation mit dem Harzklinikum Dorothea 
Christiane Erxleben Klinikum Wernigerode, den 
Selbsthilfegruppen, dem Frauenzentrum Werni-
gerode, der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Wernigerode und allen Interessierten statt. 

2001 wurde die Aktion »Lucia« in Deutschland 
unter der Schirmherrschaft von Dr. Regine Hilde-
brandt eröffnet. Seit 2007 ist Wernigerode da-
bei. Ziel war und ist es, die Erforschung, Präven-
tion und Behandlung von Brustkrebs in Deutsch-
land weiter zu verbessern. Seitdem bilden sich 
jedes Jahr mehr und mehr Initiativgruppen und 
veranstalten in ihrer Stadt eine öffentliche Akti-
on. Für jede Frau, die an einem Tag an Brustkrebs 
stirbt, wird symbolisch ein Licht angezündet. 
Wer mehr Licht in das dunkle Kapitel Brustkrebs 
bringen möchte, ist zum Mitmachen herzlich 
eingeladen. ■

Flanieren auf der 
Breiten Straße am 
Tag der Mobilität in 
Wernigerode
Am 22.09. war es wieder soweit: die untere Breite 
Straße wurde für einen Tag zur Fußgängerzone. Die 
Straße verwandelt sich in eine lebendige Spiel- und 
Sportstraße mit vielen Infoständen, Tipps und Ak-
tionen rund um das Thema »Alternativ mobil«. 

Die Dymatix Cheerleader Wernigerode beim Tag der 
Mobilität

Über ein neue E-Bike freute sich Carola Stockmann, 
die beim Quiz zum Tag der Mobilität den ersten Preis 
gewann. ■
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r häusliche Krankenpf egeAmbulanter
Pflegedienst

 Sina
Werner

Wir können keine großen Dinge vollbringen –
nur kleine, aber die mit großer Liebe.

 Mutter Theresa

Blankenburg	 Tel.:	03944	/	36	24	141
Wernigerode	 Tel.:	03943	/	61	40	00
Güntersberge				 Tel.:	039488	/	7	10	89

www.pflegedienst-sina-werner.de

Schwesternruf / 24 h Rufbereitschaft: 03944 / 3 62 41 40

+++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++

Unser Zentrum für Beratung &  
Schulung für pflegende Angehörige

steht Ihnen in Wernigerode, Pfarrstraße 43 
(direkt an den Altstadtpassagen) zur Verfügung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
 Tel.: 03943 / 6 30 93 70

Dornbergsweg 38 
38855 Wernigerode 
Tel. 0 39 43 / 24 98 46 · Fax 50 00 21
berufsbekleidung@mitschurin.de
www.mitschurin.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

Mitschurin
GALABAU & TECHNIK e. G.

Preiswerte Berufsbekleidung
von A wie Arzt bis Z wie Zimmermann

Arbeitsschutzartikel, Schutzkleidung
Gehör-, Hand- und Augenschutz, Arbeitsschutzhandschuhe

Brandschutz- und Feuerwehrbedarf
Betriebl. Brandschutz, Feuerwehrbekleidung, Feuerlöscher,  

Feuerlöscherüberprüfung, Feuerwehrausrüstung

Preiswerter Textildruck, ab 1 Stück
z.B. T-Shirts, Sweatshirts, Poloshirts u.v.m.

„Jetzt eingetroffen,  
Nässe- und Kälte- 
schutzbekleidung“

... wünscht allen
Schülerinnen 
und Schülern 

einen guten Start
ins neue Schuljahr
– man sieht sich!

Anmeldungen
immer montags von 14 - 17 Uhr

oder nach telefonischer Rücksprache

informieren Sie sich unter
www.nachhilfe-anger.regional.de

sabine anger ∙ forckestraße 2
38855 wernigerode ∙ tel. 03943 - 557398
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… unter diesem Motto veranstaltete der Interna-
tionale Bund (IB) am 20. September auf dem 
Marktplatz in Wernigerode bereits zum sechsten 
Mal den Weltkindertag. 

Im Mittelpunkt standen die Wünsche und 
wertvollen Momente mit den Kindern. Sechs 
Stunden lang waren alle Kinder aus dem Harzkreis 
herzlich eingeladen, an sieben Kontinenten mit 
Spiel und Spaß ihren Ehrentag zu verbringen und 
einmal als die Kleinsten in unserer Gesellschaft im 
Mittelpunkt zu stehen.

In bewährter Tradition lud der Kontinent der 
Spiele, der Kontinent der Bewegung, der Konti-
nent der kleinen Kinder, der Politikkontinent und 
der Erlebniskontinent zum Spielen und Mitma-
chen ein. Auf dem Bühnenkontinent konnten die 
Kinder ihre Talente unter Beweis stellen und eige-
ne Programmpunkte gestalten. 

Der kulinarische Kontinent sorgte für das leib-
liche Wohl.

An diesem Tag unterstützten wieder viele Part-
ner den Weltkindertag, so zum Beispiel die Feu-
erwehr der Stadt Wernigerode, der Harzer 
Schwimmverein, die Berufsbildenden Schulen 
Wernigerode, die Oskar-Kämmer-Schule und vie-
le weitere Vereine und freie Träger aus dem Harz-
kreis. ■

Kinder brauchen Zeit … Harz Open Air sorgt  
für Begeisterung
Zum ersten Harz Open Air sind am 1. September 
über 6.000 Besucher geströmt. Die Veranstaltung 
war ein voller Erfolg. Die Kultband Silly und ande-
re Stars reisten an diesem Tag nach Wernigerode, 
um im Bürgerpark beim mdr Harz Open Air für 
gute Stimmung zu sorgen. ■

bracht werden konnten, der Firma U&W, die den 
Stein zur Verfügung gestellt hat, dem Steinmetzbe-
trieb für die aufwendigen Arbeiten und nicht zuletzt 
den Bürgerinnen und Bürgern, die den »Stein ins 
Rollen gebracht haben«, so Peter Gaffert.

Ulrich Eichler verwies als Mitinitiator des Pro-
jektes auf die vielfältigen Kooperationen, ohne die 
das neue Denkmal nicht möglich gewesen wäre. 
Ein besonderer Dank gilt in diesem Zusammen-
hang Ortsbürgermeister Jürgen Zehnpfund aus 

Friedrichsbrunn, der die original Gussplatte des 
»Friedrich-Reliefs« zur Verfügung gestellt hat. 
Auch die uneigennützige Arbeit von Siegfried Bei-
er von der Firma Naturstein & Bauen lobte Ulrich 
Eichler besonders.

Abschließend hoffen alle Beteiligten, dass 
das Denkmal nun vielen Interessierten Auskunft 
zur Friedrichstraße und zur geschichtlichen Ver-
bindung Hasserodes mit Friedrich dem Großen 
gibt. ■

Neues »Friedrich-Denkmal« informiert über die Geschichte Hasserodes
Anlässlich des 300. Geburtstages von Friedrich 
dem Großen und der kürzlich fertiggestellten Sa-
nierung der Friedrichstraße in Wernigerode haben 
engagierte Bürgerinnen und Bürger die Errichtung 
eines Denksteins zur Erinnerung an den preußi-
schen König und seine Verbindung zur Stadt Wer-
nigerode angeregt. Am 13. September 2012 konn-
te das Denkmal offiziell eingeweiht werden.

Die Verbindung Wernigerodes zu Friedrich 
dem Großen besteht in der positiven Beeinflus-
sung des preußischen Königs für die Entwicklung 
Hasserodes. Er gründete auf Anregung des Staats-
ministers Ludwig Philipp Feiherr vom Hagen 1767 
zwischen der alten Burg Hasserode (jetzt das Ge-
lände der ehemaligen Schokoladenfabrik) und der 
Stadt Wernigerode eine Kolonie mit Zuwanderern 
aus anderen deutschen Staaten. Sie erhielt den 
Namen »Friedrichsthal«, der sich in Verbindung 
mit Hasserode bis ins 19. Jhd. hielt.

Friedrichsthal wuchs und gedieh bis schließlich 
die Nähe zu Wernigerode so groß wurde, dass im 
gesamten Verlauf der heutigen Friedrichstraße eine 
Verbindung entstand. 1907 wurde Hasserode nach 
Wernigerode eingemeindet. Friedrich der Große 
war es also, der die erfolgreiche Entwicklung Has-
serodes entscheidend vorangetrieben hat. »Ich bin 
mir sicher, hätte Friedrich gewusst, dass in seiner 
Kolonie heute mehr als 3.000 Studenten lernen – er 
hätte sich gefreut«, so Oberbürgermeister Peter 
Gaffert bei der Einweihung.

Der Dank aller gilt in diesem Zusammenhang 
dem Wernigeröder Jagdstudenten Senioren Con-
vent (WJSC), der den Großteil der Kosten von 1 500 
€ für den Denkstein übernommen hat, der Firma 
NEMAK, die mit ihrer Ausbildungsabteilung dafür 
gesorgt hat, dass die neuen Reliefplatten ange-

Mitglieder des WJSC sind zur Einweihung des Steins extra aus Berlin angereist. Das neue Denkmal wurde 
harmonisch in die Grünanlage am Beginn der Friedrichstraße (ggü. HSB-Geschäftstelle) eingepasst.

50. Geburtstagsfeier in  
der Villa Sonnenschein
Mit viel Sonnenschein und frischen Wind feierte 
am 15. September die Kindertagesstätte „Villa 
Sonnenschein“ ihr 50jähriges Bestehen. Die Kin-
der trugen in einem bunten Programm Lieder, 
Tänze und handgemachte Musik Ihren Eltern, Be-
treuerinnen, Großeltern und Gästen vor. 

Anschließend konnten sich alle großen und 
kleinen Gäste ein Forscherdiplom 2012 erarbei-
ten. Dazu gab es abwechslungsreiche Stationen 
rund ums Thema Energie und Umwelt. ■

Oberbürgermeister Peter Gaffert übergibt ein Ge-
schenk zum Kitageburtstag an Carola Kirsche, Lei-
terin der Kita Villa Sonnenschein.

Der Wernigeröder Marktplatz gehörte am 
20. September wieder ganz in Kinderhände

SILLY beim Harz Open Air © Matthias Bein

SILLY ganz nah – Gästebucheintrag der Bandmitglie-
der im Foyer des Standesamtes. Anna Loos, Jäckie 
Reznicek, Ritchie Barton und Uwe Hassbecker tru-
gen sich beim VIP Empfang des Oberbürgermeisters 
in das Gästebuch der Stadt ein.
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Wo ist Meyer?
Unsere Leistungen:
Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art 
HU / AU Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung
Karosserieinstandsetzung · Einbau von Gasanlagen, Klimaservice

Seit 1991 in Danstedt  
Fiat Service & Professional-Servicepartner 

Heudeber Weg 1 · Tel. 03 94 58 / 5 21

Seit 2008 in Wernigerode Kfz-Meisterbetrieb
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

Clever 
werben im 
Amtsblatt

Telefon: 
03943 542427

E-Mail: 
r.harms@ 

harzdruck.de
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Bekanntmachungen der Stadt Wernigerode
Bekanntmachung der 1. Nachtragshaushaltssatzung  
der Stadt Wernigerode für das Haushaltsjahr 2012
Auf Grund des § 160 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
vom 10.08.2009 (GVBL. LSA S.383), in der derzeit geltenden Fassung, hat 
der Stadtrat am 04.09.2012 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012 beschlossen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

erhöht um vermindert 
um

gegenüber  
bisher

nunmehr  
festgesetzt auf

Und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplanes

a) im Verwaltungshaushalt 

die Einnahmen 3.747.400 € 55.001.000 € 58.748.400 €

die Ausgaben 3.747.400 € 55.001.000 € 58.748.400 €

b) im Vermögenshaushalt

die Einnahmen 629.100 € 22.625.300 € 23.254.400 €

die Ausgaben 629.100 € 22.625.300 € 23.254.400 €

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird gegenüber 
der bisherigen Festsetzung in Höhe von 4.977.300 € um 2.483.200 € ver-
mindert und damit auf 2.494.100 € neu festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird gegenüber der 
bisherigen Festsetzung in Höhe von 4.019.600 € um 9.900.000 € erhöht 
und damit auf 13.919.600 € neu festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird nicht geändert.

§ 5

Die Hebesätze für die Steuern werden nicht geändert.

§ 6

Die Erheblichkeitsgrenzen werden nicht geändert.

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach §§ 164 Abs.4 und 165 
Abs. 2 GO LSA erforderlichen Genehmigungen sind durch die Kommunal-
aufsicht am 20.09.2012 unter dem Zeichen 15 12 03 25 erteilt worden.
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung liegt nach § 94 Abs.3 GO LSA in Verbin-
dung mit § 160 Abs.1 GO LSA vom 01.10.2012 bis 10.10.2012 zur Einsicht-
nahme in der Stadtverwaltung Wernigerode, Amt für Finanzwesen, Rathaus, 
Zimmer 108 zu den üblichen Sprechzeiten öffentlich aus.

Wernigerode, 2012

Gaffert
Oberbürgermeister

Informationen zur Baum- und Strauchschnittsammlung
Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR (enwi) bietet den Be-
wohnern der Stadt Wernigerode die haushaltsnahe und kostenlose Samm-
lung von gebündeltem Baum- und Strauchschnitt an. Diese Sammlung findet 
statt
»  Montag, 29. Oktober 2012, in Drei-Annen-Hohne und Schierke,
» Dienstag, 30. Oktober 2012, in Bolmke
»  Montag, 5. November 2012, in Benzingerode, Minsleben, Reddeber und 

Silstedt sowie
»  Samstag, dem 10. November 2012, im Stadtgebiet Wernigerode.
Allen Interessenten, die sich an dieser Aktion beteiligen möchten, gibt die 
enwi folgende Hinweise: Es wird ausschließlich Baum- und Strauchschnitt 
gesammelt.
Damit eine zügige Übernahme möglich ist, legen Sie bitte das Material am 
Sammeltag bis spätestens 7:00 Uhr an der Straße vor Ihrem Wohngrundstück 

am Straßenrand geordnet bereit. Sollten durch Baumaßnahmen Einschrän-
kungen für die Abfuhr des Materials bestehen, so legen Sie bitte den Grün-
schnitt an der nächst befahrbaren Straße ab. Um das Aufladen zu erleichtern, 
ist es notwendig, den Baum- und Strauchschnitt vorher zu bündeln. Verwen-
den Sie dazu Naturfasern, denn Metall- oder Plastikbänder können in der 
Kompostanlage nicht verrotten. Die Bündel dürfen bis zu 25 kg schwer und 
bis zu 2 m lang sein, die Äste bis zu 15 cm dick. 
Für Kleinmaterial bietet die enwi 70 Liter Papiersäcke zum Preis von 0,50 €/
Stück an. Die Vertriebsstellen entnehmen Sie bitte dem Entsorgungskalender 
2012 auf Seite 40 und 41. Sie können das Material aber auch in Körben, 
Wannen, Eimern oder Kartons bereitstellen. Diese Gefäße nehmen Sie nach 
dem Entleeren wieder an sich. Bitte verwenden Sie keine Textil- oder Plas-
tiksäcke sowie Regen- und Abfallbehälter!
Bitte säubern Sie bei eventueller Verschmutzung die Übergabestelle nach der 
Abfuhr des Baum- und Strauchschnitts. 
Beachten Sie bitte die Hinweise schon bei der Vorbereitung des Materials, da 
der Entsorger sonst Ihren Baum- und Strauchschnitt nicht mitnehmen kann.
Ergänzend zur Straßensammlung bietet die enwi privaten Haushalten die 
Möglichkeit an, Kleinmengen (max. 1 m³) mit eigenen Transportmitteln kos-
tenfrei auf nachfolgenden Anlagen zu den angegebenen Zeiten anzuliefern:
Wertstoffhof Wernigerode, Am Köhlerteich 9 (ehemaliges Elmogelände) 
Montag bis Freitag 10:00 bis 17:00 Uhr, Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr.
Wertstoffhof »Oberharz« in Elbingerode, Bauhof der Stadt, Mühlental an 
der B 27, Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr (Nov. bis Feb. 13:00 bis 17:00 Uhr), 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr.
Vom 20. Oktober 2012 bis zum 17. November 2012 in der Recycling Park 
Harz GmbH, Harzstraße 2 in Heudeber, Montag bis Freitag 07:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag 07:00 bis 12:00 Uhr.
Mögliche weitere Fragen zu dieser Aktion werden im Vorfeld zur Sammlung 
und an den Sammeltagen telefonisch unter der Nummer 0 39 41 –  
68 80 45 beantwortet.

Ihre Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR

Verbrennungsverbot im Herbst für Wernigerode  
und Ortsteile
Am 01. Juli 2012 trat die Neufassung der Gartenabfallverbrennungsverord-
nung im Landkreis Harz in Kraft. Als eine wesentliche Änderung gilt hierbei 
die Regelung des nur noch einmaligen Verbrennens im Frühjahrszeitraum 
(nächster Termin 01.03.13 bis 20.04.13) pflanzlicher Abfälle von gärtnerisch 
genutzten Böden, für Orte innerhalb der Grenzen des Naturparks Harz. 
Das bedeutet, dass der Verbrennzeitraum im Herbst für unsere Bürgerinnen 
und Bürger ersatzlos entfällt. 
Als Alternative bieten die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz (im 
Zuge einer Straßensammlung im Oktober/November) sowie die Wertstoff-
höfe der enwi die umweltfreundliche und kostenlose Entsorgung des Grün-
schnitts an. Ausführliche Informationen hierzu werden im nächsten Amtsblatt 
bekannt gegeben (Erscheinungstermin 27.10.2012)
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen den Be-
stimmungen der Gartenabfallverbrennungsverordnung, im Landkreis Harz 
Gartenabfälle verbrennt. Sachlich zuständige Behörde ist hierbei die Untere 
Abfallbehörde des Umweltamtes Landkreis Harz mit Sitz in Halberstadt, Tel. 
03941/5970-5766.

Änderungen bei Sonntagsöffnungszeiten für Händler 
und Gewerbetreibende
Die Stadt Wernigerode möchte die Händler und Gewerbetreibenden im 
Stadtgebiet und den Ortsteilen darüber informieren, dass es für 2012 und in 
den Folgejahren keine per Allgemeinverfügung festgelegten Sonntagsöff-
nungen im Sinne des § 7 Abs. 1, Satz 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Land Sachsen-Anhalt (Ladenöffnungszeitengesetz – LÖffZeitG 
LSA), mehr geben wird.
Die bisherige Praxis, insgesamt vier verkaufsoffene Sonntage durch eine 
Verfügung seitens der Verwaltung vorzugeben, soll durch ein Antragsver-
fahren, in welchem jeder Gewerbetreibende selbst entscheiden kann, an 
welchen Sonntagen bzw. zu welchem Anlass er öffnen möchte, abgelöst 
werden. Zu beachten ist jedoch hierbei, dass die Öffnung an einem Sonntag, 
jeweils einen besonderen Anlass im Sinne des LÖffZeitG LSA voraussetzt.
Die schriftliche Antragstellung richten Sie bitte an die Stadt Wernigerode, 
Ordnungsamt, Nicolaiplatz 1, 38855 Wernigerode. Hier erhalten Sie auch 
nähere Informationen zum Antragsverfahren und zu den gesetzlichen Be-
stimmungen.
Vorsorglich möchten wir darauf hinweisen, dass eine nicht beantragte und 
genehmigte Öffnung an einem Sonntag, gemäß § 12 LÖffZeitG LSA, eine 
Ordnungswidrigkeit darstellen kann und mit bis zu 15.000 Euro geahndet 
werden kann.
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Jahresabschluss 2011 der Gebäude- und  
Wohnungsbaugesellschaft Wernigerode mbH
Die Gesellschafterversammlung der Gebäude- und Wohnungsbaugesell-
schaft Wernigerode mbH hat am 10. Juli 2012 den Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2011 festgestellt, das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichtes bestätigt und über die Verwendung des Ergebnis-
ses entschieden. 
Lagebericht und Jahresabschluss wurden gemäß Bericht der Göken, Pollak 
und Partner Treuhandgesellschaft mbH Bremen mit Datum vom 5. April 2012 
ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. 
Die Gesellschafterversammlung hat am 10. Juli 2012 den Beschluss gefasst, 
den Jahresüberschuss in Höhe von 562.563,95 € auf neue Rechnung vorzu-
tragen.
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung lt. § 121 Abs. I Ziff. I b GO LSA. Jah-
resabschluss und Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 8. bis 
19. Oktober 2012 in den Geschäftsräumen der Gebäude- und Wohnungs-
baugesellschaft Wernigerode mbH, Platz des Friedens 6, in 38855 Wernige-
rode zu den Sprechzeiten aus.

Wernigerode, 2012

Gaffert
Oberbürgermeister

Bekanntmachung des Amtes für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Mitte
Az.: 24 - 611 B1-29HZ0060 
Öffentliche Bekanntmachung und Aufforderung zur Anmeldung von 
unbekannten Rechten

A. Einleitungsbeschluss

Anordnung
Nach § 103a Abs. 1 i.V.m. § 103c, § 6 Abs. 1 Satz 2 und § 86 Abs. 2 Nr. 1 
des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Ge-
setzes vom 19.12.2009 (BGBI. I S. 2794) wird das Verfahren

Freiwilliger Landtausch »Felswerke Königshütte« 
Landkreis Harz
Verf.-Nr.: 29 HZ 0060

hiermit angeordnet.

Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen folgende Flurstücke:

Gemarkung Flur Flurstück

Elbingerode 11 38, 60/3, 75,76,107

Elbingerode 13 12/11, 12/12, 12/13, 12/14, 12/17, 12/19, 14/2, 
14/3, 17, 95/14

Königshütte 4 2/1, 6, 7, 8, 9, 10.

Das Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von 57.2454 ha. Es ist auf der zu 
diesem Beschluss gehörenden Gebietskarte, Anlage 1, dargestellt.

Begründung
Die Tauschpartner haben die Durchführung des Freiwilligen Landtausches 
beantragt. Nach dem bisherigen Vorbringen der Beteiligten und dem gegen-
wärtigen Stand wird davon ausgegangen, dass ländlicher Besitz (Wald, Öd-
land, Grünland, Unland, Weg) auf Grund des Vertrages »Vereinbarung zum 
freiwilligen Landtausch« vom 03.08.2012 zwischen dem 
Land Sachsen-Anhalt und Fels-Werke GmbH
einvernehmlich getauscht wird und alle Beteiligten an der Erfüllung des zwei-
seitigen Vertrages mitwirken.
Der Freiwillige Landtausch führt zu einer Arrondierung des Grundbesitzes 
der Tauschpartner und dient daher der Verbesserung der Agrarstruktur.
Die Voraussetzungen für die Einleitung des Freiwilligen Landtausches sind 
somit gegeben.

B. Anmeldung unbekannter Rechte

Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Verfahren berechtigen, werden gemäß § 14 FlurbG aufge-
fordert, ihre Rechte innerhalb einer Frist von drei Monaten bei der Flurneu-
ordnungsbehörde, dem Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Fors-
ten Mitte, Große Ringstraße, 38820 Halberstadt, unter Angabe der Verfah-
rensnummer anzumelden. Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der Bekannt-
machung dieses Beschlusses.
Auf Verlangen der Flurneuordnungsbehörde hat der Anmeldende sein Recht 
innerhalb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach 
fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder 
nachgewiesen, so kann die Flurneuordnungsbehörde die bisherigen Verhand-
lungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG).
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie 
der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungs-
aktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).

C. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Fors-
ten Mitte, Große Ringstraße, 38820 Halberstadt, schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.
Die Frist wird auch durch Einlegung des Widerspruchs bei der Außenstelle 
des Amtes, Ritterstraße 17 - 19, 39164 Wanzleben, oder dem Landesverwal-
tungsamt, Ernst-Kamieth-Str. 2, 06112 Halle (Saale), gewahrt.
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit dem ersten Tag der Bekanntmachung (§ 
115 FlurbG und § 187 BGB).
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs wird die Frist nur gewahrt, wenn 
das Widerspruchsschreiben bis zum Ablauf der angegebenen Frist bei einer 
der genannten Behörden eingegangen ist.

Im Auftrag (DS)
Halberstadt, 14.09.2012

Dietmar Ostermann

Öffentliche Bekanntmachung

Elbingerode

Königshütte

Anlage 1 – Gebietskarte
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Der vorstehende Beschluss liegt im Original zwei Wochen lang nach seiner 
Bekanntmachung zur Einsichtnahme für die Beteiligten während der Dienst-
stunden an folgenden Stellen aus: 
Im Landkreis Harz:
Stadt Oberharz am Brocken
Stadt Wernigerode
Stadt Blankenburg
sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Große 
Ringstraße, 38820 Halberstadt – Zimmer 108

Die Stadt Wernigerode ergänzt hiermit die Bekannt-
gabe ihres Straßenausbauprogramms für 2012
Im Rahmen ihrer Beitragserhebungspflicht hat die Stadt Wernigerode dabei 
Erschließungs- bzw. Straßenausbaubeiträge entsprechend dem Baugesetz-
buch, dem Kommunalabgabengesetz des Landes Sachsen-Anhalt in Verbin-
dung mit den örtlichen Beitragssatzungen zu erheben.
Die Planungen zu den aufgeführten Projekten liegen vom 08.10.2012 bis 
08.11.2012 im Baudezernat der Stadt Wernigerode, Tiefbauamt, Schlacht-
hofstraße 6 (Neues Rathaus), zur öffentlichen Einsichtnahme aus. Während 
der Auslegefrist können Informationen eingeholt und Anregungen vorge-
bracht werden.
Auslegungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr und zusätzlich Do von 
14 bis 18 Uhr

Anlage Harzstraße (Silstedt)
Maßnahme  Erneuerung/Verbesserung Gehweg 
  (Am Plan bis zur Bushaltestelle Harzstraße)
Kostenschätzung 20.000 €
Umlagesatz  51,3 % gem. Satzung 

Wiederkehrender Ausbaubeitrag

Es ergeht der Hinweis, dass noch weitere Vorhaben bekannt gemacht wer-
den.

Umlegungsausschuss der Stadt Wernigerode
Verf. Nr.: V11-22/2008
BEKANNTMACHUNG 
der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die Vorwegnahme der 
Entscheidung Nr. 28 nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB)

Der durch den Umlegungsausschuss der Stadt Wernigerode am 23.08.2012 
gefasste Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung nach § 76 BauGB 
ist am 31.08.2012 unanfechtbar geworden. Von der Inkraftsetzung ist folgen-
des Flurstück betroffen: Gemarkung Wernigerode, Flur 7, Flurstück 211/69
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im 
Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Soweit sich aus dem Beschluss nichts anderes ergibt, geht das Eigentum an 
ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen lastenfrei auf die neu-
en Eigentümer über. Die zugewiesenen Grundstücke und Grundstücksteile 
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt wurden. Die dingli-
chen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die zugeteilten Grund-
stücke und Grundstücksteile.
Das oben genannte Flurstück bleibt weiterhin dem Umlegungsverfahren 
unterworfen.
Mit der Bekanntmachung werden die Geldleistungen fällig.
Der Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung kann bis zur Berich-
tigung des Grundbuches im Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg, von je-
dem eingesehen werden, der ein berechtigtes Interesse darlegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats, vom Tage nach der 
Bekanntgabe an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode unter 
folgender Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen:
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15
39104 Magdeburg
Der Widerspruch soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung 
dienende Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden.

Wernigerode, 14.09.2012
Dieter Köneke
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode

Verf. Nr.: V11-22/2008
BEKANNTMACHUNG 
der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die Vorwegnahme der 
Entscheidung Nr. 37 nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB)

Der durch den Umlegungsausschuss der Stadt Wernigerode am 23.08.2012 
gefasste Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung nach § 76 BauGB 
ist am 30.08.2012 unanfechtbar geworden. Von der Inkraftsetzung sind fol-
gende Flurstücke betroffen: Gemarkung Wernigerode, Flur 7, Flurstücke 68, 
73, 260/79, 265/83
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im 
Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Soweit sich aus dem Beschluss nichts anderes ergibt, geht das Eigentum an 
ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen lastenfrei auf die neu-
en Eigentümer über. Die zugewiesenen Grundstücke und Grundstücksteile 
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt wurden. Die dingli-
chen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die zugeteilten Grund-
stücke und Grundstücksteile.
Die oben genannten Flurstücke bleiben weiterhin dem Umlegungsverfahren 
unterworfen.
Mit der Bekanntmachung werden die Geldleistungen fällig.
Der Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung kann bis zur Berich-
tigung des Grundbuches im Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg, von je-
dem eingesehen werden, der ein berechtigtes Interesse darlegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats, vom Tage nach der 
Bekanntgabe an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode unter 
folgender Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen:
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15
39104 Magdeburg
Der Widerspruch soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung 
dienende Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden.

Wernigerode, 14.09.2012
Dieter Köneke
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode

Öffentliche Bekanntmachung
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Verf. Nr.: V11-22/2008

BEKANNTMACHUNG  
der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die Vorwegnahme der 
Entscheidung Nr. 38 nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB)

Der durch den Umlegungsausschuss der Stadt Wernigerode am 23.08.2012 
gefasste Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung nach § 76 BauGB 
ist am 12.09.2012 unanfechtbar geworden. Von der Inkraftsetzung sind fol-
gende Flurstücke betroffen: Gemarkung Wernigerode, Flur 7, Flurstücke 120, 
261/79
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im 
Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Soweit sich aus dem Beschluss nichts anderes ergibt, geht das Eigentum an 
ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen lastenfrei auf die neu-
en Eigentümer über. Die zugewiesenen Grundstücke und Grundstücksteile 
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt wurden. Die dingli-
chen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die zugeteilten Grund-
stücke und Grundstücksteile.
Die oben genannten Flurstücke bleiben weiterhin dem Umlegungsverfahren 
unterworfen.
Mit der Bekanntmachung werden die Geldleistungen fällig.
Der Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung kann bis zur Berich-
tigung des Grundbuches im Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg, von je-
dem eingesehen werden, der ein berechtigtes Interesse darlegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats, vom Tage nach der 
Bekanntgabe an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode unter 
folgender Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen:
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15
39104 Magdeburg
Der Widerspruch soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung 
dienende Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden.

Wernigerode, 14.09.2012

Dieter Köneke
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode

Verf. Nr.: V11-22/2008
BEKANNTMACHUNG 
der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die Vorwegnahme der 
Entscheidung Nr. 40 nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB)

Der durch den Umlegungsausschuss der Stadt Wernigerode am 23.08.2012 
gefasste Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung nach § 76 BauGB 
ist am 11.09.2012 unanfechtbar geworden. Von der Inkraftsetzung sind fol-
gende Flurstücke betroffen: Gemarkung Wernigerode, Flur 7, Flurstücke 91, 
178/37, 142, 65/1
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im 
Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Soweit sich aus dem Beschluss nichts anderes ergibt, geht das Eigentum an 
ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen lastenfrei auf die neu-
en Eigentümer über. Die zugewiesenen Grundstücke und Grundstücksteile 
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt wurden. Die dingli-
chen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die zugeteilten Grund-
stücke und Grundstücksteile.
Die oben genannten Flurstücke bleiben weiterhin dem Umlegungsverfahren 
unterworfen.
Mit der Bekanntmachung werden die Geldleistungen fällig.
Der Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung kann bis zur Berich-
tigung des Grundbuches im Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg, von je-
dem eingesehen werden, der ein berechtigtes Interesse darlegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats, vom Tage nach 
der Bekanntgabe an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wer-
nigerode unter folgender Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen:
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15
39104 Magdeburg
Der Widerspruch soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung 
dienende Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden.

Wernigerode, 14.09.2012

Dieter Köneke
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
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Verf. Nr.: V11-22/2008
BEKANNTMACHUNG  
der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die Vorwegnahme der 
Entscheidung Nr. 41 nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB)

Der durch den Umlegungsausschuss der Stadt Wernigerode am 23.08.2012 
gefasste Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung nach § 76 BauGB 
ist am 12.09.2012 unanfechtbar geworden. Von der Inkraftsetzung ist fol-
gendes Flurstück betroffen: Gemarkung Wernigerode, Flur 7, Flurstück 64/2
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im 
Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Soweit sich aus dem Beschluss nichts anderes ergibt, geht das Eigentum an 
ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen lastenfrei auf die neu-
en Eigentümer über. Die zugewiesenen Grundstücke und Grundstücksteile 
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt wurden. Die dingli-
chen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die zugeteilten Grund-
stücke und Grundstücksteile.
Das oben genannte Flurstück bleibt weiterhin dem Umlegungsverfahren 
unterworfen.
Mit der Bekanntmachung werden die Geldleistungen fällig.
Der Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung kann bis zur Berich-
tigung des Grundbuches im Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg, von je-
dem eingesehen werden, der ein berechtigtes Interesse darlegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats, vom Tage nach 
der Bekanntgabe an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wer-
nigerode unter folgender Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen:
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15
39104 Magdeburg
Der Widerspruch soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung 
dienende Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden.

Wernigerode, 14.09.2012

Dieter Köneke
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
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Verf. Nr.: V11-22/2008
BEKANNTMACHUNG  
der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die Vorwegnahme der 
Entscheidung Nr. 43 nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB)

Der durch den Umlegungsausschuss der Stadt Wernigerode am 23.08.2012 
gefasste Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung nach § 76 BauGB 
ist am 06.09.2012 unanfechtbar geworden. Von der Inkraftsetzung ist folgen-
des Flurstück betroffen: Gemarkung Wernigerode, Flur 7, Flurstück 220/68
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im 
Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Soweit sich aus dem Beschluss nichts anderes ergibt, geht das Eigentum an 
ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen lastenfrei auf die neu-
en Eigentümer über. Die zugewiesenen Grundstücke und Grundstücksteile 
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt wurden. Die dingli-
chen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die zugeteilten Grund-
stücke und Grundstücksteile.
Das oben genannte Flurstück bleibt weiterhin dem Umlegungsverfahren 
unterworfen.
Mit der Bekanntmachung werden die Geldleistungen fällig.
Der Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung kann bis zur Berich-
tigung des Grundbuches im Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg, von je-
dem eingesehen werden, der ein berechtigtes Interesse darlegt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats, vom Tage nach 
der Bekanntgabe an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wer-
nigerode unter folgender Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen:
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15
39104 Magdeburg
Der Widerspruch soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung 
dienende Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden.

Wernigerode, 14.09.2012
Dieter Köneke
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode

Verf. Nr.: V11-22/2008
BEKANNTMACHUNG  
der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die Vorwegnahme der 
Entscheidung Nr. 44 nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB)

Der durch den Umlegungsausschuss der Stadt Wernigerode am 28.08.2012 
gefasste Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung nach § 76 BauGB 
ist am 06.09.2012 unanfechtbar geworden. Von der Inkraftsetzung sind fol-
gende Flurstücke betroffen: Gemarkung Wernigerode, Flur 7, Flurstücke 
219/68, 153
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im 
Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Soweit sich aus dem Beschluss nichts anderes ergibt, geht das Eigentum an 
ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen lastenfrei auf die neu-
en Eigentümer über. Die zugewiesenen Grundstücke und Grundstücksteile 
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt wurden. Die dingli-
chen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die zugeteilten Grund-
stücke und Grundstücksteile.
Das oben genannte Flurstück sowie das neu entstehende Flurstück bleiben 
weiterhin dem Umlegungsverfahren unterworfen.
Mit der Bekanntmachung werden die Geldleistungen fällig.
Der Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung kann bis zur Berich-
tigung des Grundbuches im Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg, von je-
dem eingesehen werden, der ein berechtigtes Interesse darlegt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats, vom Tage nach 
der Bekanntgabe an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wer-
nigerode unter folgender Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen:
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15
39104 Magdeburg
Der Widerspruch soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung 
dienende Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden.

Wernigerode, 14.09.2012
Dieter Köneke
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Stadt Wernigerode
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Wernigeröder Hospiztage  
am 11. und 12. Oktober 2012

Der Hospizverein Wernigerode e.V. bietet im Rah-
men seiner jährlichen Hospiztage zwei interessan-
te Vorträge zu Themen, die jeden Menschen in 
unterschiedlichen Lebensphasen betreffen kön-
nen und entsprechende Hilfestellungen anbieten.

Am Donnerstag, 11. Oktober um 18:30 Uhr 
findet im Senioren- und Familienhaus, Steingrube 
8 ein Informations- und Gesprächsabend zu Pati-
entenverfügung, Vorsorge- und Betreuungsvoll-
macht statt. Notarin Marianne Lösler aus Werni-
gerode ist die Referentin. Im Anschluss ist sie 
bereit, Fragen zu beantworten.

Der zweite Vortrag findet am Freitag, 12. Ok-
tober um 18:30 Uhr an der Hochschule Harz im 
AudiMax »Papierfabrik« statt. Prof. Dr. Reiner 
Sörries, wird zum Thema: »Aufbruch zu einer neu-
en Bestattungs- und Trauerkultur – Fluch oder 
Segen?« referieren. Reiner Sörries ist seit 1992 
Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft Fried-
hof und Denkmal sowie Direktor des Zentralinsti-
tuts und Museums für Sepulkral Kultur in Kassel. 
Seit 1994 referiert er als Professor für Christliche 
Archäologie und Kunstgeschichte an der Theolo-
gischen Fakultät der Universität Erlangen. 

Der Eintritt für beide Veranstaltungen ist frei. 
Um Spenden wird gebeten.

Der Hospizverein Wernigerode e.V. freut sich 
auf Sie und steht an diesen Abenden gern als Ge-
sprächspartner für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Herzlich Willkommen! ■

HOSPIZVEREIN
WERNIGERODE e.V.

Steingrube 8, 38855 Wernigerode, Telefon: 0175-6 80 80 74

Do · 11.10.2012 · 18:30 Uhr
Informations- und Gesprächsabend 
im Senioren- und Familienhaus, Steingrube 8:

Patientenverfügung, Vorsorge- 
und Betreuungsvollmacht
Referentin: Marianne Lösler, Notarin in Wernigerode

Fr · 12.10.2012 · 18:30 Uhr 
Vortrag in der Hochschule Harz, AudiMax, „Papierfabrik“:

„Aufbruch zu einer neuen 
Bestattungs- und Trauerkultur – 
Fluch oder Segen?“
Referent: Prof. Dr. Reiner Sörries, Kassel

Eintritt frei; um eine Spende wird gebeten

WERNIGERÖDER HOSPIZTAGE
11. - 12. Oktober 2012

Gefördert vom Land Sachsen-Anhalt 
und der Hochschule Harz

©
 Grafikdesign Goedecke

Am Freitag, dem 7. September,  
verstarb plötzlich und unerwartet

 

Herr Prof. Dr. Ing.
Walter Gießler

 

Prof. Gießler begleitete von 1992 bis 2003 
die Professur für Steuerungstechnik und  
Leistungselektronik an der Hochschule Harz. 
Auch nach seiner Emeritierung 2003 blieb 
Prof. Gießler der Hochschule Harz tief  
verbunden und engagierte sich in  
vielfältiger Weise.

Wir trauern um einen geschätzten  
Wissenschaftler und Hochschullehrer,  
dessen Andenken wir stets bewahren  
werden.

Unsere tiefe Anteilnahme gilt seiner Ehefrau 
und seiner Familie.

Im Namen aller Hochschulangehörigen
Prof. Dr. Armin Willigmann, Rektor
Prof. Dr. Bernhard Zimmermann, Dekan
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Schon seit 15 Jahren  findet in Wernigerode ein 
Literaturwettbewerb für Schüler statt. Dabei wur-
de deutlich, dass es in unserer Stadt viele junge, 
literarisch begabte Talente gibt. Um diese weiter 
zu fördern hat die Stadt auf Anregung des Kultur-
ausschusses beschlossen, eine Arbeitsgemein-
schaft – eine Schreibwerkstatt für alle interessier-
ten Schüler/Jugendlichen von 13 – 18 Jahren ins 
Leben zu rufen. Ab November findet sie monatlich 
einmal in den Räumen des Kunst- und Kulturver-
eins (Marktstraße) unter der Leitung von Frau 
Christine Schulz statt.

Die schriftlichen Anmeldung (oder E-Mail) dafür 
nimmt Frau Stary bis zum 15. Oktober 2012 entge-
gen: Stadt Wernigerode, Amt für Schule, Kultur und 
Sport, Frau Stary, Schlachthofstraße 6, 38855 Wer-
nigerode, astary@stadt-wernigerode.de ■ Preisverleihung des Literaturwettbewerbs 2012

Im diesjährigen Ferienpass der Stadtjugendpflege 
Wernigerode gab es während der Sommerferien 
vom 22. Juli bis 5. September 2012 insgesamt 64 
Angebote an 42 Tagen. Davon waren drei mit 
Übernachtung (Nachtangeln und Fahrradfreizeit). 
Erstmalig fanden in diesem Jahr auch an Sonnta-
gen Veranstaltungen statt. Ein besonderer 
Schwerpunkt unserer Angebote für die Kinder lag 
auf dem Erleben der Natur und der Erkundung der 
näheren Umgebung. 

An den Veranstaltungen nahmen insgesamt 
ca. 2.400 Kinder und Jugendliche teil. Besonders 
beliebt waren hierbei der »Äktschentag am Bau-
wagen« mit 101 Teilnehmern, der »Ausflug ins 
Feuerland« mit 123 Teilnehmern, der »Besuch der 
Tropfsteinhöhlen in Rübeland« mit 171 Teilneh-
mern, der »Ausflug ins Phaeno in Wolfsburg« mit 
178 Teilnehmern und der »Ferientag im Kloster 
Drübeck« mit 220 Teilnehmern. Absoluter Höhe-
punkt war dann der »Sommerferienabschluss mit 

Fußballturnier« im Harzblick, an dem 228 Kinder 
und Jugendliche teilnahmen.

Bei den Angeboten kooperierte die Stadtju-
gendpflege mit einer Vielzahl von anderen Akteu-
ren. So waren die Horte »Diesterweg«, »Francke« 
und »Harzblick«, der Hort der freien Grundschule, 
die Kitas »Benjamin Blümchen« Silstedt, »Kleine 
Strolche« Reddeber, »Am Schäferteich« Benzin-
gerode, »Brockenkinder« Schierke und »Kinder-
land Pusteblume«, der Internationale Bund, die 
Ev.-freikirchliche Gemeinde, das Kloster Drübeck, 
das Jugendamt des Landkreises Harz, das Harz-
museum, die Zentralküche der Kitas der Stadt 
Wernigerode, die Freiwillige Feuerwehr, der Har-
zer Schwimmverein, die Park- und Garten GmbH, 
die Sportjugend, die Schierker Baude, die Rü-
beländer Tropfsteinhöhlen und die evangelischen 
Kirchgemeinden unsere Organisationspartner. Ein 
herzliches Dankeschön an alle für die gute Zusam-
menarbeit! ■ Stadtjugendpflege Wernigerode 

Aufruf zur Schreibwerkstatt

Rückblick Ferienpass 2012

Hänsel und Gretel 
verliefen sich auf 
Facebook
Wie sicher sind wir in sozialen 
Netzwerken?

Soziale Netzwerke wie Facebook, StudiVZ, Schü-
lerVZ, Twitter, MySpace oder Google+ haben sich 
in den letzten Jahren zunehmend zu einem Mas-
senphänomen entwickelt. Ihre Nutzerzahl sowie 
das in ihnen gelagerte und täglich neu hinzukom-
mende Datenvolumen wachsen mit rasanter Ge-
schwindigkeit. Vor allem Jugendliche nutzen diese 
Dienste zunehmend, um Fotos, Videos und per-
sönliche Mitteilungen zu veröffentlichen, sich zu 
unterhalten oder sich mit anderen auszutauschen. 
Die so entstehenden Datenbestände sind jedoch 
nicht nur für die Betreiber dieser Systeme von In-
teresse, sondern auch für Dritte. So nimmt mit der 
zunehmenden Beliebtheit dieser sozialen Websites 
auch das Risiko bei deren Verwendung zu. Hacker, 
Betrüger, Virenentwickler, Identitätsdiebe und an-
dere Kriminelle können dem Datenverkehr folgen. 
So kann es zu Cyberstalking, Cybermobbing oder 
sexueller Belästigung kommen.

Was kann man – und was sollte man lieber 
nicht – als Nutzer von sozialen Netzwerken tun, 
um sich den Spaß am Chatten zu erhalten, aber 
nicht mit möglichen negativen Folgen rechnen zu 
müssen?

Die Stadtjugendpflege Wernigerode hat eine 
junge IT-Spezialistin eingeladen, die am Mitt-
woch, dem 10. Oktober 2012, ab 17:00 Uhr im 
Jugendhaus »Center«, Benzingeröder Chaussee 1 
in Wernigerode, über Fragen der Sicherheit und 
der Wahrung von Persönlichkeitsrechten in sozi-
alen Netzwerken sprechen wird. Dabei soll die 
sichere Nutzung auch praktisch demonstriert und 
den Jugendlichen genügend Raum für eigene Fra-
gen oder Problemdarstellungen gegeben wer-
den.

 Alle Interessierten sind hierzu herzlich einge-
laden! ■

Kinderfest im Kinder- 
Eltern-Zentrum Harzblick
Am Freitag, dem 31. August 2012, feierte die Kin-
dertagesstätte Harzblick, die auch als Kinder-El-
tern-Zentrum fungiert, ihren 23. Geburtstag. Dies 
war Anlass genug, ein Sommerfest mit Kindern, 
Eltern, Großeltern, Geschwistern, Ehemaligen und 
Gästen zu feiern.

Auf dem ganzen Außenspielgeräteplatz fan-
den verschiedene Aktionen, wie z.B. Formen-
Memory ertasten; Kartoffelsuche im Sandkasten, 
Basteln von Knautschbällen usw. statt. Großer 
Andrang herrschte, wie immer, beim Kinder-
schminken. Die Hüpfburg war bei allen Kindern 
sehr beliebt. 

Eltern und Großeltern sorgten mit einem ge-
sunden Büffet für die Verpflegung und betätigten 
sich als Grillmeis-
ter. Zu weiteren 
Gratulanten zähl-
ten an diesem Tag 
auch der Oberbür-
germeister Peter 
Gaffer sowie die 
Amtsleiterin für Ju-
gend, Gesundheit 
und Soziales Petra 
Fietz und die Sach-
gebietsleiterin An-
nette Klaue.

Allen, die zum Gelingen des Festes ihren Bei-
trag geleistet haben, bedankt sich die Kinderta-
gesstätte Harzblick herzlich. ■

Ausflug ins Experimentierhaus »Phaeno« in Wolfsburg Ausflug ins Feuerland

Badeparty in der Schwimmhall Sommerferienabschlussparty
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Jugendhaus Center 
Veranstaltungen 

Montag, 01. Oktober 2012
17:00 – 19:00 Uhr Fitness

Dienstag, 02. Oktober 2012
Offene Angebote

Donnerstag, 04. Oktober 2012
Kinder- und Jugendclubauftakt 
nach der Schließzeit mit Grillen

Freitag, 05. Oktober 2012
15:00 – 18:00 Uhr Ausflug ins 
Grüne | 18:00 – 19:30 Uhr Fitness

Samstag, 06. Oktober 2012
15:00 Uhr Elterncafé

Montag, 08. Oktober 2012
Offene Angebote
17:00 – 19:00 Uhr Fitness

Dienstag, 09. Oktober 2012
15:00 – 18:00 Uhr Töpfern

Mittwoch, 10. Oktober 2012
16:30 – 18:00 Uhr »Hänsel und 
Gretel verliefen sich in Facebook« 
Info-Veranstaltung für Kinder und 
Jugendliche zum Umgang mit 
Daten im Internet | 17:00 – 19:00 
Uhr Fitness

Donnerstag, 11. Oktober 2012
15:00 – 18:00 Uhr »Ko-op« – 
Projekt mit Kindern aus dem 
Wohngebiet

Freitag, 12. Oktober 2012
15:00 Uhr Wer kennt sich rund um 
das Rathaus aus? (Quiz für alle 
Interessierten) | 18:00 Uhr Fitness

Montag, 15. Oktober 2012
Offene Angebote
17:00 – 19:00 Uhr Fitness

Dienstag, 16. Oktober 2012
15:00 – 18:00 Uhr Töpfern

Mittwoch, 17. Oktober 2012
Offene Angebote
17:00 – 19:00 Uhr Fitness

Donnerstag, 18. Oktober 2012
15:00 – 18:00 Uhr »Ko-op« – 
Projekt mit Kindern aus dem 
Wohngebiet
Freitag, 19. Oktober 2012
18:30 – 19:30 Uhr Fitness
Samstag, 20. Oktober 2012
15:00 Uhr Elterncafé
Montag, 22. Oktober 2012
Offene Angebote
17:00 – 19:00 Uhr Fitness
Dienstag, 23. Oktober 2012
15:00 – 18:00 Uhr Töpfern
Mittwoch, 24. Oktober 2012
15:00 – 17:00 Uhr Gemeinsamer 
Nachmittag mit dem Hort 
»Pusteblume« | 17:00 – 19:00 Uhr 
Fitness
Donnerstag, 25. Oktober 2012
15:00 – 18:00 Uhr »Ko-op« – 
Projekt mit Kindern aus dem 
Wohngebiet
Freitag, 26. Oktober 2012 
18:00 Uhr Fitness
Montag, 29. Oktober 2012
17:00 – 19:00 Uhr Fitness
Offene Angebote
Dienstag, 30. Oktober 2012
15:00 – 18:00 Uhr Töpfern
 

Jugendclub Harzblick
Veranstaltungen 

Montag, 01. Oktober 2012
15:00 Uhr Spielworkshop
Dienstag, 02. Oktober 2012
15:30 Uhr Musikworkshop
Donnerstag, 04. Oktober 2012
15:00 Uhr Kinderkochstudio | 
18:00 Uhr Kochen und Backen für 
Jugendliche
Freitag, 05. Oktober 2012
15:00 Uhr DVD-Tag

Montag, 08. Oktober 2012 
15:00 Uhr Spielworkshop

Dienstag, 09. Oktober 2012
15:30 Uhr Musikworkshop

Mittwoch, 10. Oktober 2012 
16:30 Uhr Vortrag einer IT-
Spezialistin über Sicherheit in 
Sozialen Netzwerken wie Facebook 
und andere, Beginn: 16:30 Uhr 
im Jugendhaus Center | 19:00 Uhr 
Hallenzeit (für Jugendliche)

Donnerstag, 11. Oktober 2012
15:00 Uhr Kinderkochstudio | 
18:00 Uhr Kochen und Backen für 
Jugendliche

Freitag, 12. Oktober 2012
15:00 Uhr Knackturnier 

Samstag, 13. Oktober 2012
Offene Angebote

Montag, 15. Oktober 2012
15:00 Uhr Spielworkshop

Dienstag, 16. Oktober 2012
15:30 Uhr Musikworkshop

Mittwoch, 17. Oktober 2012
15:00 Uhr Tonarbeiten im 
Jugendhaus Center | 19:00 Uhr 
Hallenzeit (für Jugendliche)

Donnerstag, 18. Oktober 2012
15:00 Uhr Kinderkochstudio | 
18:00 Uhr Kochen und Backen für 
Jugendliche

Freitag, 19. Oktober 2012
15:00 Uhr Wir gestalten 
Freundschaftsbänder

Montag, 22. Oktober 2012 
15:00 Uhr Spielworkshop

Dienstag, 23. Oktober 2012
15:30 Uhr Musikworkshop

Mittwoch, 24. Oktober 2012
15:00 Uhr Tonarbeiten im 
Jugendhaus Center | 19:00 Uhr 
Hallenzeit (für Jugendliche)

Donnerstag, 25. Oktober 2012
15:00 Uhr Kinderkochstudio | 
18:00 Uhr Kochen und Backen für 
Jugendliche

Freitag, 26.03.12
15:00 Uhr Kreativarbeiten in der 
Holzwerkstatt 

Samstag, 27. Oktober 2012
Offene Angebote

Montag, 29. Oktober 2012 
15:00 Uhr Spielworkshop

Dienstag, 30. Oktober 2012
15:30 Uhr Musikworkshop

Mittwoch, 31. Oktober 2012 
15:00 Uhr Tonarbeiten im 
Jugendhaus Center

Wegen Krankheit werden leider im 
Oktober, anders als geplant, keine 
Fußball- oder Volleyball-Nachtturnie-
re stattfinden. Wir bitten dies zu ent-
schuldigen. Eure Stadtjugendpflege

Jugendtreff Silstedt
Veranstaltungen 

jeden Montag
18:00 – 20:00 Uhr Ballspiele und 
Sportspiele in der Turnhalle Silstedt 

jeden Mittwoch
16:00 – 20:00 Uhr Sportspiele in 
der Mehrzweckhalle Benzingerode

Jugendtreff Benzingerode
Veranstaltungen 

jeden Montag
18:00 – 20:00 Uhr Turnhalle Silstedt 
– Ball- und Sportspiele

jeden Mittwoch
16:00 – 20:00 Uhr Tischtennis und 
Sportspiele in der Mehrzweckhalle 
Benzingerode 

17 Kinder- & Jugendseite

Jugendhaus Center
Benzingeröder Chaussee 1
Telefon 03943 22291

Montags 14 bis 21 Uhr
14 – 18 Uhr Spieleworkshop | 
Holzwerkstatt
Dienstags 14 bis 21 Uhr
14 – 18 Uhr Sportliches | Krea-
tivangebot
Mittwochs 14 bis 21 Uhr
14 – 18 Uhr Kreativangebot | Fit-
ness für Mädchen
Donnerstags 14 bis 21 Uhr
14 – 18 Uhr Kochen | Backen
Freitags 14 bis 22 Uhr
14 – 18 Uhr Entdecken und Erle-
ben | Fitness für Mädchen | Kon-
zerte
Jeden 2. Samstag 14 – 22 Uhr 
Offene Angebote

Offene Angebote
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, 
Bandprobe, Kickern, Internet, 
Spielen u.v.a.m.

Jugendclub Harzblick
Heidebreite 8
Telefon 03943 633661

Montag 14 bis 20 Uhr
Spieleworkshop bis 18 Uhr Kinder | 
bis 20 Uhr Jugend
Dienstags 14 bis 21 Uhr
Kreativangebote bis 17 Uhr Kinder | 
bis 21 Uhr Jugend | Hallenzeit 17:30 
bis 19:00 Uhr
Mittwochs 14 bis 21 Uhr
Kreativangebote bis 17 Uhr Kinder | 
bis 21 Uhr Jugend | Hallenzeit 19:00 
bis 20:00 Uhr
Donnerstags 14 bis 21 Uhr
Kochen/Backen bis 18 Uhr Kinder | 
bis 21 Uhr Jugend
Freitags 14 bis 22 Uhr
Exkursionen bis 18 Uhr Kinder | bis 
22 Uhr Jugend
Jeden 2. Samstag 14 – 22 Uhr 
Offene Angebote bis 18 Uhr Kinder 
| bis 22 Uhr Jugend

Offene Angebote
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, 
Bandprobe, Kickern, Internet,  
Spielen u.v.a.m.

Jugendtreff Silstedt
Harzstraße 26 a, Silstedt 
Tel. 03943 249752

Montag 13:30 – 21:30 Uhr
sozialpäd. Betreuung
Dienstag 13:30 – 21:30 Uhr
sozialpäd. Betreuung 
Mittwoch 16:00 Uhr – 21:00 Uhr
begleitete Selbstverwaltung
Donnerstag 16:00 Uhr – 21:00 Uhr
begleitete Selbstverwaltung
Freitag 14:00 Uhr – 22:00 Uhr
sozialpäd. Betreuung
Sonnabend 16:00 – 22:00 Uhr 
begleitete Selbstverwaltung

Jugendtreff Benzingerode
Schützenplatz, Benzingerode 
Tel. 03943 249716

Mittwoch 14:30 – 21:00 Uhr
sozialpäd. Betreuung 
Donnerstag 14:30 – 21:00 Uhr
sozialpäd. Betreuung
Freitag 15:30 – 20:00 Uhr
begleitete Selbstverwaltung
Samstag 16:00 – 20:00 Uhr
begleitete Selbstverwaltung

Veranstaltungen der Jugendeinrichtungen der Stadt Wernigerode im Oktober 2012

Für Abwechslung sorgen  
die Jugendeinrichtungen  
Wernigerode garantiert
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Breite Str. 84, 
Telefon: 03943-626012
E-Mail: FrauenzentrumWR@web.de

Beratungszeiten
Montag 10:00 Uhr-12:00 Uhr 
 und 13:00 Uhr-19:00 Uhr
Dienstag 10:00 Uhr-12:00 Uhr
 und 13:00 Uhr-17:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr-12:00 Uhr  
 und 13:00 Uhr-19:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr-12:00 Uhr 
 und 13:00 Uhr-17:00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

Montags
10:00 Uhr Frauenfrühstück | 14:00 
Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr Englisch 
(Gruppe I) | 17:30 Uhr Verkauf im 
Solidaritätsshop »Stöberstube«

Dienstags
10:00 Uhr Café um 10 | 13:30 Uhr 
Englisch (Gruppe II) | 15:30 Uhr AG 
Malen und Zeichnen | 17:30 Uhr 
Englisch (Gruppe III)

Mittwochs
10:00 Uhr Literaturkreis | 14:00 Uhr 
Treffen alleinstehender Frauen

Donnerstags
10:00 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop »Stöberstube« | 14:00 Uhr 
Frauentreff | 16:30 Uhr Englisch 
(Gruppe IV)

Veranstaltungen Oktober 2012

Montag, 01. Oktober 2012 
14:00 Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr 
Englisch (Gruppe I) | 17:00 Uhr AKTI-
ON LUCIA Licht gegen Brustkrebs 
(Veranstaltung auf dem Nicolaiplatz)

Dienstag, 02. Oktober 2012
10:00 Uhr Café um 10 | 13:30 Uhr 
Englisch (Gruppe II) | 15:30 Uhr AG 
Malen und Zeichnen | 17:30 Uhr 
Englisch (Gruppe III)

Donnerstag, 04. Oktober 2012
09:30 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop »Stöberstube« | 14:00 Uhr 
Frauentreff | 16:30 Uhr Englisch 
(Gruppe IV)

Samstag, 06. Oktober 2012
10:00 Uhr Beckenbodengymnastik

Montag, 08. Oktober 2012 
14:00 Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr Eng-
lisch (Gruppe I) | 17:30 Uhr Verkauf im 
Solidaritätsshop »Stöberstube«

Dienstag, 09. Oktober 2012
10:00 Uhr Café um 10 | 13:30 Uhr 
Englisch (Gruppe II) | 15:30 Uhr Ma-
len und Zeichnen | 17:30 Uhr Eng-
lisch (Gruppe III)

Mittwoch, 10. Oktober 2012
10:00 Uhr Literaturkreis | 14:00 Uhr 
Treffen alleinstehender Frauen

Donnerstag, 11. Oktober 2012
09:30 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop »Stöberstube« | 14:00 Uhr 
Frauentreff | 16:30 Uhr Englisch 
(Gruppe IV)

Samstag, 13. Oktober 2012
10:00 Uhr Beckenbodengymnastik

Montag, 15. Oktober 2012 
14:00 Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr 
Englisch (Gruppe I)

Dienstag, 16. Oktober 2012
10:00 Uhr Café um 10 | 13:30 Uhr 
Englisch (Gruppe II) | 15:30 Uhr  
Malen und Zeichnen | 17:30 Uhr  

Englisch (Gruppe III)

Mittwoch, 17. Oktober 2012
10:00 Uhr Literaturkreis | 14:00 Uhr 
Treffen alleinstehender Frauen

Donnerstag, 18. Oktober 2012
14:00 Uhr Frauentreff | 16:30 Uhr 
Englisch (Gruppe IV)

Montag, 22. Oktober 2012 
10:00 Uhr Frauenfrühstück | 14:00 
Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr Englisch 
(Gruppe I) | 17:30 Uhr Verkauf im 
Solidaritätsshop »Stöberstube«

Dienstag, 23. Oktober 2012
10:00 Uhr Café um 10 | 13:30 Uhr 
Englisch (Gruppe II) | 15:30 Uhr Ma-
len und Zeichnen | 17:30 Uhr Eng-
lisch (Gruppe III)

Mittwoch, 24. Oktober 2012 
10:00 Uhr Literaturkreis | 14:00 Uhr 
Treffen alleinstehender Frauen

Donnerstag, 25. Oktober 2012
09:00 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop »Stöberstube« | 14:00 Uhr 
Frauentreff | 16:30 Uhr Englisch 
(Gruppe IV)

Samstag, 27. Oktober 2012
10:00 Uhr Beckenbodengymnastik

Montag, 29. Oktober 2012 
10:00 Uhr Frauenfrühstück | 14:00 
Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr Englisch 
(Gruppe I) | 17:30 Uhr Verkauf im 
Solidaritätsshop »Stöberstube«

Dienstag, 30. Oktober 2012
10:00 Uhr Café um 10 | 13:30 Uhr 
Englisch (Gruppe II) | 15:30 Uhr Ma-
len und Zeichnen | 17:30 Uhr Eng-
lisch (Gruppe III)

Albert-Bartels-Str. 30,  
Tel. 03943-625190

Veranstaltungen

Dienstag, 02. Oktober 2012
09:30 Uhr Stadtverband | 13:00 Uhr 
Skat | 14:00 Uhr Rommé

Donnerstag, 04. Oktober 2012
14:00 Uhr Ortsgruppe Wernigerode 
10

Dienstag, 09. Oktober 2012
13:00 Uhr Skat | 14:00 Uhr Rommé

Montag, 15. Oktober 2012
15:00 Uhr Rheumaliga

Dienstag, 16. Oktober 2012
09:30 Uhr Sitzung des Beirates der 
Volkssolidarität Regionalverband 
Harz | 13:00 Uhr Skat | 14:00 Uhr 
Rommé

Donnerstag, 18. Oktober 2012
13:00 Uhr Fahrt der Ortsgruppe 
Wernigerode 10 zum Kloster Drü-
beck

Montag, 22. Oktober 2012
14:00 Uhr Ortsgruppe Wernigerode 
7 – „Wie wichtig ist gesunde Ernäh-
rung im Alter?“, Kaffee und Ku-
chen

Dienstag, 23. Oktober 2012
13:00 Uhr Skat | 14:00 Uhr Rommé

Dienstag, 30. Oktober 2012
13:00 Uhr Skat | 14:00 Uhr Rommé

Volkssolidarität 
Wernigerode

Frauenzentrum Wernigerode

Veranstaltungen

Veranstaltungsplan Oktober 2012 – Stadt Wernigerode
Aktueller Monatsveranstaltungsplan auch im Internet unter www.wernigerode.de – Kultur & Freizeit/Veranstaltungen 2012

Montag, 01. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung 
»1000 Schritte rund ums Rathaus«, 
Tourist-Information, Marktplatz 10

Dienstag, 02. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung 
»1000 Schritte rund ums Rathaus«, 
Tourist-Information, Marktplatz 10 
| 11:00 – 17:30 Uhr Westharzrund-
fahrt mit dem Schweizer Alpenbus 
Eine Erlebnistour mit dem Oldtimer-
bus, Parkplatz »Anger/Schloss«, 
Halberstädter Straße | 19:30 Uhr 
»Singt dem Herren, alle Stimmen!« 
Die Schöpfung von Joseph Haydn, 
St. Johanniskirche, Pfarrstraße 24

Mittwoch, 03. Oktober 2012
Sonderfahrt mit dem Traditionszug 
zum Brocken Diese verkehren in der 
Regel mit den historischen Wagen 
des Traditionszuges und werden mit 
historischen Lokomotiven bespannt, 
Bahnhof Wernigerode, Bahnhofs-
platz 1 | 10:30 – 11:30 Uhr Stadtfüh-
rung »1000 Schritte rund ums Rat-
haus«, Tourist-Information, Markt-
platz 10 | 11:30 Uhr Mit der Schloß-
bahn zum Waldgasthaus »Armeleute-
berg«, Wernigeröder Schloßbahn, 
Breite Straße | 16:00 Uhr »Wer sieht 
den brüllenden Löwen?« Die Schöp-

fung von Joseph Haydn für Kinder, 
Familienkonzert, St. Johanniskirche, 
Pfarrstraße 24 | 19:30 Uhr Die Spin-
nesänger – Die Straße heißt »Kint« Ka-
barett in der Remise, Remise des Kunst 
und Kulturvereins, Marktstraße 1

Donnerstag, 04. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 11:00 – 
18:00 Uhr Ostharzrundfahrt mit dem 

Schweizer Alpenbus Eine Erlebnistour 
mit dem Oldtimerbus, Parkplatz »An-
ger/Schloss«, Halberstädter Straße | 
20:00 Uhr Staatsratsvorsitzende küsst 
man nicht Das Kabarett »Die Distel« 
aus Berlin mit einer schrillen Ossi-
Wessi-Fiktion zum Tag der Deutschen 
Einheit, Fürstlicher Marstall, Am Lust-
garten 40

Freitag, 05. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung 
»1000 Schritte rund ums Rathaus«, 
Tourist-Information, Marktplatz 10

Samstag, 06. Oktober 2012
Sonderfahrt mit dem Traditionszug 
zum Brocken Diese verkehren in der 
Regel mit den historischen Wagen 
des Traditionszuges und werden mit 
historischen Lokomotiven bespannt, 
Bahnhof Wernigerode, Bahnhofs-
platz 1 | 10:30 – 11:30 Uhr Stadtfüh-
rung »1000 Schritte rund ums Rat-
haus«, Tourist-Information, Markt-
platz 10 | 14:00 Uhr Stadtführung 
»1000 Schritte rund ums Rathaus«, 
Tourist-Information, Marktplatz 10 
| 18:00 – 19:00 Uhr Stadtrundfahrt 
mit der Wernigeröder Bimmelbahn, 
Marktstraße, Haltestelle Bimmel-
bahn | 19:00 Uhr Miniaturenpark bei 
Nacht, Dornbergsweg 27 | 19:30 Uhr 

T&T Wollner »… weil ich hier bleiben 
muss« Kabarett in der Remise, Remi-
se des Kunst und Kulturvereins, 
Marktstraße 1

Sonntag, 07. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 11:00 
Uhr Brunch im Parkrestaurant Buffet 
mit Anmeldung, Parkrestaurant im 

afrikanisches Circus-Spektakel am 
04.10.12 im KIK 
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Wernigeröder Bürgerpark | 15:00 
Uhr Basteln im Gewächshaus, Bürger-
park & Miniaturenpark, Dorn-
bergsweg 27 

Montag, 08. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10

Dienstag, 09. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 11:00 – 
17:30 Uhr Westharzrundfahrt mit dem 
Schweizer Alpenbus Eine Erlebnistour 
mit dem Oldtimerbus, Parkplatz »An-
ger/Schloss«, Halberstädter Straße 

Mittwoch, 10. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 11:30 
Uhr Mit der Schloßbahn zum Waldg-
asthaus »Armeleuteberg«, Werniger-
öder Schloßbahn, Breite Straße | 
14:00 Uhr 40 Jahre Harzplanetarium 
Eine Reise durch unser Sonnensys-
tem, Harzplanetarium, Walter-Ra-
thenau-Straße 9 

Donnerstag, 11. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 11:00 – 
18:00 Uhr Ostharzrundfahrt mit dem 
Schweizer Alpenbus Eine Erlebnistour 
mit dem Oldtimerbus, Parkplatz »An-
ger/Schloss«, Halberstädter Straße | 
18:30 Uhr Informations- und Gesprächs-
abend zu Patientenverfügung, Vorsor-
ge- und Betreuungsvollmacht, Senio-
ren- und Familienhaus, Steingrube 8 | 
20:00 Uhr HOT AFRIKA Afrikanisches 
Circus-Spektakel, Harzer Kultur- & 
Kongresszentrum im HKK-Hotel, Ein-
gang: Albert-Bartels-Straße 

Freitag, 12. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 18:30 
Uhr Vortrag »Aufbruch zu einer neuen 
Bestattungs- und Trauerkultur – Fluch 
oder Segen?«, Hochschule Harz, Au-
diMax »Papierfabrik« | 20:00 Uhr 
Traumlicht - Orgel und Chormusik, 
Konrad Paul (Oberhausen) – Orgel 
sowie der Harvestehuder Kammer-
chor Hamburg,  Johanniskirche

Samstag, 13. Oktober 2012
35. Harzgebirgslauf Egal ob Sie sich 
vorgenommen haben den Brocken zu 
»bezwingen« oder auf einer der an-
deren Lauf, Wander- und Walking-
Strecken die Natur des Harzes genie-
ßen möchten, der Harz-Gebirgslauf 
verbindet ein einzigartig familiäres 
Flair mit sportlichen Herausforderun-
gen der Extraklasse und bietet Eindrü-
cke die Sie so schnell nicht vergessen 
werden. http://www.harz-gebirgs-
lauf.de/HGL/Home/Home.html, 
Hasserode Himmelpforte, Friedrich-
straße 57 - 59 | Sonderfahrt mit dem 
Traditionszug zum Brocken Diese ver-
kehren in der Regel mit den histori-
schen Wagen des Traditionszuges und 
werden mit historischen Lokomotiven 
bespannt, Bahnhof Wernigerode, 
Bahnhofsplatz 1 | 10:30 – 11:30 Uhr 
Stadtführung »1000 Schritte rund ums 
Rathaus«, Tourist-Information, Markt-
platz 10 | 14:00 Uhr Stadtführung 
»1000 Schritte rund ums Rathaus«, 
Tourist-Information, Marktplatz 10 | 
18:00 – 19:00 Uhr Stadtrundfahrt mit 
der Wernigeröder Bimmelbahn, Markt-
straße, Haltestelle Bimmelbahn

Sonntag, 14. Oktober 2012
10:00 – 12:00 Uhr Erntefest Waldorf-
kindergarten Hollerbusch, Gießerweg 
11 | 10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung 
»1000 Schritte rund ums Rathaus«, 
Tourist-Information, Marktplatz 10 
| 14:00 – 18:00 Uhr Familiennachmit-
tag mit Basar Museumshof für Kin-
dersachen, Basteln und Musik, Kaf-
fee und Kuchen, Museumshof, Am 
Plan 4a

Montag, 15. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10

Dienstag, 16. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 11:00 
– 17:30 Uhr Westharzrundfahrt mit 
dem Schweizer Alpenbus Eine Erleb-
nistour mit dem Oldtimerbus, Park-
platz »Anger/Schloss«, Halberstäd-
ter Straße 

Mittwoch, 17. Oktober 2012
Sonderfahrt mit dem Traditionszug zum 
Brocken Diese verkehren in der Regel 
mit den historischen Wagen des Tra-
ditionszuges und werden mit histori-
schen Lokomotiven bespannt, Bahn-
hof Wernigerode, Bahnhofsplatz 1 | 
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 11:30 
Uhr Mit der Schloßbahn zum Waldgast-
haus »Armeleuteberg«, Wernigeröder 
Schloßbahn, Breite Straße | 19:30 Uhr 
Stehaufmännchen Markus Maria Profit-
lich, Harzer Kultur- & Kongresszent-
rum im HKK-Hotel, Eingang: Albert-
Bartels-Straße 

Markus Maria Profitlich am 17.10.12 
zu Besuch im Harzer Kultur- & Kon-
gresszentrum

Donnerstag, 18. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 11:00 – 
18:00 Uhr Ostharzrundfahrt mit dem 
Schweizer Alpenbus Eine Erlebnistour 
mit dem Oldtimerbus, Parkplatz »An-
ger/Schloss«, Halberstädter Straße 

Freitag, 19. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10

Samstag, 20. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 14:00 
Uhr Stadtführung »1000 Schritte rund 
ums Rathaus«, Tourist-Information, 
Marktplatz 10 | 18:00 – 19:00 Uhr 
Stadtrundfahrt mit der Wernigeröder 

Bimmelbahn, Marktstraße, Halte-
stelle Bimmelbahn | 20:00 – 22:00 
Uhr Jazz in der Remise, Remise des 
Kunst und Kulturvereins 

Sonntag, 21. Oktober 2012
10:30 – 11:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Tourist-
Information, Marktplatz 10

Montag, 22. Oktober 2012
10:00 Uhr und 14:00 Uhr kostenfreie 
Kinderführung »Einsteigen erlaubt«, 
Luftfahrtmuseum Wernigerode, Gie-
ßerweg 1 | 10:30 – 11:30 Uhr Stadt-
führung »1000 Schritte rund ums Rat-
haus«, Tourist-Information, Markt-
platz 10 

Dienstag, 23. Oktober 2012
10:00 Uhr und 14:00 Uhr kostenfreie 
Kinderführung »Einsteigen erlaubt«, 
Luftfahrtmuseum Wernigerode, Gie-
ßerweg 1 | 10:30 – 11:30 Uhr Stadt-
führung »1000 Schritte rund ums Rat-
haus«, Tourist-Information, Markt-
platz 10 | 11:00 – 17:30 Uhr West-
harzrundfahrt mit dem Schweizer 
Alpenbus Eine Erlebnistour mit dem 
Oldtimerbus, Parkplatz »Anger/
Schloss«, Halberstädter Straße 

Mittwoch, 24. Oktober 2012
10:00 Uhr und 14:00 Uhr kostenfreie 
Kinderführung »Einsteigen erlaubt«, 
Luftfahrtmuseum Wernigerode, 
Gießerweg 1 | 10:30 – 11:30 Uhr 
Stadtführung »1000 Schritte rund ums 
Rathaus«, Tourist-Information, 
Marktplatz 10 | 11:30 Uhr Mit der 
Schloßbahn zum Waldgasthaus »Ar-
meleuteberg«, Wernigeröder Schloß-
bahn, Breite Straße 

Donnerstag, 25. Oktober 2012
10:00 Uhr und 14:00 Uhr kostenfreie 
Kinderführung »Einsteigen erlaubt«, 
Luftfahrtmuseum Wernigerode, 
Gießerweg 1 | 10:30 – 11:30 Uhr 
Stadtführung »1000 Schritte rund ums 
Rathaus«, Tourist-Information, 
Marktplatz 10 | 11:00 – 18:00 Uhr 
Ostharzrundfahrt mit dem Schweizer 
Alpenbus Eine Erlebnistour mit dem 
Oldtimerbus, Parkplatz »Anger/
Schloss«, Halberstädter Straße 

Freitag, 26. Oktober 2012
10:00 Uhr und 14:00 Uhr kostenfreie 
Kinderführung »Einsteigen erlaubt«, 
Luftfahrtmuseum Wernigerode, 
Gießerweg 1 | 10:30 – 11:30 Uhr 
Stadtführung »1000 Schritte rund ums 
Rathaus«, Tourist-Information, Markt- 
platz 10  | 18:00 Uhr Dämmerschop-
pen Neuwahl Vorstand, Wildpark 
Christianental

Samstag, 27. Oktober 2012
Hubertuspokalschießen Veranstal-
tung der Schützen, Schützenplatz | 
Sonderfahrt mit dem Traditionszug 
zum Brocken Diese verkehren in der 
Regel mit den historischen Wagen 
des Traditionszuges und werden mit 
historischen Lokomotiven bespannt, 
Bahnhof Wernigerode, Bahnhofs-
platz 1 | 10:00 Uhr und 14:00 Uhrkos-
tenfreie Kinderführung »Einsteigen 
erlaubt«, Luftfahrtmuseum Wernige-
rode, Gießerweg 1 | 10:30 – 11:30 
Uhr Stadtführung »1000 Schritte rund 
ums Rathaus«, Tourist-Information, 
Marktplatz 10 | 14:00 Uhr Stadtfüh-
rung »1000 Schritte rund ums Rat-
haus«, Tourist-Information, Markt-
platz 10 | 18:00 – 19:00 Uhr Stadt-
rundfahrt mit der Wernigeröder Bim-
melbahn, Marktstraße, Haltestelle 
Bimmelbahn

Sonntag, 28. Oktober 2012
10:00 Uhr und 14:00 Uhr kostenfreie 
Kinderführung »Einsteigen erlaubt«, 
Luftfahrtmuseum Wernigerode, Gie-
ßerweg 1 | 10:30 – 11:30 Uhr Stadt-
führung »1000 Schritte rund ums Rat-
haus«, Tourist-Information, Markt-
platz 10 

Montag, 29. Oktober 2012
10:00 Uhr und 14:00 Uhr kostenfreie 
Kinderführung »Einsteigen erlaubt«, 
Luftfahrtmuseum Wernigerode, Gie-
ßerweg 1 | 10:30 – 11:30 Uhr Stadt-
führung »1000 Schritte rund ums Rat-
haus«, Tourist-Information, Markt-
platz 10 

Dienstag, 30. Oktober 2012
10:00 Uhr und 14:00 Uhr kostenfreie 
Kinderführung »Einsteigen erlaubt«, 
Luftfahrtmuseum Wernigerode, 
Gießerweg 1 | 10:30 – 11:30 Uhr 
Stadtführung »1000 Schritte rund ums 
Rathaus«, Tourist-Information, 
Marktplatz 10 | 11:00 – 17:30 Uhr 
Westharzrundfahrt mit dem Schwei-
zer Alpenbus Eine Erlebnistour mit 
dem Oldtimerbus, Parkplatz »An-
ger/Schloss«, Halberstädter Straße 

Mittwoch, 31. Oktober 2012
chocolART – Das Schokoladenfestival, 
Marktplatz Wernigerode, Markt-
platz 1 | 10:30 – 11:30 Uhr Stadtfüh-
rung »1000 Schritte rund ums Rat-
haus«, Tourist-Information, Markt-
platz 10 | 11:30 Uhr Mit der Schloß-
bahn zum Waldgasthaus »Armeleute-
berg«, Wernigeröder Schloßbahn, 
Breite Straße | 15:30 Uhr Schokolade 
aus Wernigerode – Stadtführung, 
Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 10, Änderungen, Ergän-
zungen, Zusätze oder Streichungen 
vorbehalten!, 

chocolART – 
Schokoladenfestival

31.Oktober bis 04. November 2012

Mittwoch bis Freitag
10:00 – 20:00 Uhr chocoMARKT auf 
dem Marktplatz und auf dem Nico-
laiplatz, Eintritt frei

Samstag, 03. November 2012
10:00 – 23:00 Uhr chocoMARKT auf 
dem Marktplatz und auf dem Nico-
laiplatz, Eintritt frei

Sonntag, 04. November 2012
11:00 – 19:00 Uhr chocoMARKT auf 
dem Marktplatz und auf dem Nico-
laiplatz, Eintritt frei

täglich
11:00 Uhr und 14:00 Uhr Werksfüh-
rungen Wergona, Dauer ca. 1 Stunde, 
Preis: kostenfrei, Anmeldung: unter 
Tel. 03943-69380 (max. 8 Perso-
nen), Wergona Schokoladen GmbH, 
Neustadter Ring 4
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Steingrube 8, Tel. 03943-605044

Montag, 01. Oktober 2012
09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus | 10:00 
Uhr Schach | 14:00 Uhr Klönnach-
mittag | 14:30 Uhr Singgemeinschaft 
| 15:00 Uhr Selbsthilfegruppe Frauen 
nach Krebs | 16:00 Uhr Hospizverein 
Sprechzeit | 18:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Menschen mit Depressio-
nen
Dienstag, 02. Oktober 2012
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik | 10:00 Uhr 
Gymnastik | 10:00 Uhr Kontakte-
gruppe – Kreativkreis | 10:00 Uhr 
Unterhaltsames Gehirntraining | 
14:30 Uhr Englisch | 14:30 Uhr Ge-
selliger Tanz | 14:30 Uhr SPD – AG 
60 plus | 15:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Hartz IV | 16:15 Uhr Sing- und 
Spielgemeinschaft
Donnerstag, 04. Oktober 2012
10:00 Uhr Instrumentalkreis | 10:00 
Uhr Nordic Walking | 10:00 Uhr Eng-
lisch | 14:00 Uhr Gehörlosenverband 
– Gehörlosenberatung | 14:00 Uhr 
Initiativgruppe – Wandergruppe der 
ehemaligen Lehrer | 14:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Blinde- und Seh-
behinderte | 14:00 Uhr Spielnach-
mittag | 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Aktiv Kreativ
Montag, 08. Oktober 2012
09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus | 10:00 
Uhr Schach | 14:00 Uhr Klönnach-
mittag | 14:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Parkinsonbetroffene | 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft | 16:00 Uhr Hos-
pizverein – Sprechzeit | 18:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbetroffene | 
19:00 Uhr Hospizverein – Mitglie-
dertreffen

Dienstag, 09. Oktober 2012 
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik | 10:00 Uhr 
Gymnastik | 10:00 Uhr Kontakte-
gruppe – Kreativkreis | 14:00 Uhr 
Schlesier – Mitgliedertreffen | 14:30 
Uhr Seniorentanz im Sitzen | 14:30 
Uhr Englisch | 15:00 Uhr Schreib-
werkstatt
Mittwoch, 10. Oktober 2012
09:30 Uhr Seniorentanz – Fortge-
schrittene | 09:30 Uhr Kontakte-
gruppe – Gesprächskreis Fragen zur 
Zeit | 11:00 Uhr Englisch | 14:00 Uhr 
Initiativgruppe Naturfreunde | 14:00 
Uhr Kreativgruppe | 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete 
| 16:00 Uhr Selbsthilfegruppe MS-
Betroffene
Donnerstag, 11. Oktober 2012
10:00 Uhr Nordic Walking | 10:00 
Uhr Englisch | 14:00 Uhr Spielnach-
mittag | 14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Rollifahrer | 14:30 Uhr Kontakte-
gruppe – Aktiv Kreativ | 18:30 Uhr 
Hospizverein – Vortrag zum Thema: 
Patientenverfügung, Vorsorge- und 
Betreuungsvollmacht; Referentin: 
Notarin Marianne Lösler
Montag, 15. Oktober 2012
09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe 50 plus | 10:00 Uhr Schach 
| 14:00 Uhr Klönnachmittag | 14:30 
Uhr Singgemeinschaft | 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs 
| 16:00 Uhr Hospizverein – Sprechzeit 
| 18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Men-
schen mit Depressionen
Dienstag, 16. Oktober 2012
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik | 10:00 Uhr 
Gymnastik | 10:00 Uhr Kontakte-
gruppe – Kreativkreis | 10:00 Uhr 
Unterhaltsames Gehirntraining | 

14:00 Uhr Initiativgruppe Sparkasse 
60 plus | 14:30 Uhr Englisch | 14:30 
Uhr Geselliger Tanz | 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Hartz IV | 16:15 
Uhr Sing- und Spielgemeinschaft
Mittwoch, 17. Oktober 2012
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Ge-
sprächskreis Fragen zur Zeit | 11:00 
Uhr Englisch | 14:00 Uhr Kreativgrup-
pe | 14:30 Uhr Sozialverband 
Deutschland – Mitgliedertreffen | 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete | 18:00 Uhr Hospizverein 
– Gesprächskreis für Trauernde
Donnerstag, 18. Oktober 2012
09:30 Uhr Lesekreis: Der schweize-
rische Schriftsteller Klaus Merz, bril-
lanter Autor der Sprache in Verdich-
tung wird vorgestellt von Hilde 
Thoms | 10:00 Uhr Englisch | 10:00 
Uhr Nordic Walking | 10:00 Uhr Ins-
trumentalkreis | 14:00 Uhr BRH-
Vorstand | 14:00 Uhr Spielnachmit-
tag | 14:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Aktiv Kreativ | 16:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Schlaganfallbetroffene
Freitag, 19. Oktober 2012
09:00 Uhr Töpfern
Montag, 22. Oktober 2012
09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus | 10:00 
Uhr Schach | 14:00 Uhr Klönnach-
mittag | 14:30 Uhr Singgemeinschaft 
| 16:00 Uhr Hospizverein – Sprech-
zeit | 18:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene
Dienstag, 23. Oktober 2012
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik | 10:00 Uhr 
Gymnastik | 10:00 Uhr Kontakte-
gruppe – Kreativkreis | 14:30 Uhr 
Seniorentanz im Sitzen | 14:30 Uhr 
Englisch | 16:15 Uhr Sing- und Spiel-
gemeinschaft

Mittwoch, 24. Oktober 2012
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Ge-
sprächskreis Fragen zur Zeit | 09:30 
Uhr Seniorentanz – Fortgeschrittene 
| 11:00 Uhr Englisch | 14:00 Uhr Kre-
ativgruppe | 14:30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Diabetiker | 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete
Donnerstag, 25. Oktober 2012
10:00 Uhr Nordic Walking | 10:00 
Uhr Englisch | 14:00 Uhr Spielnach-
mittag | 14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Kehlkopflose | 14:30 Uhr Kontakte-
gruppe – Aktiv Kreativ
Montag, 29. Oktober 2012
09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus | 10:00 
Uhr Schach | 14:00 Uhr Klönnach-
mittag | 14:30 Uhr Singgemeinschaft 
| 16:00 Uhr Hospizverein Sprechzeit 
| 18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Men-
schen mit Depressionen
Dienstag, 30. Oktober 2012
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik | 10:00 Uhr 
Gymnastik | 10:00 Uhr Kontakte-
gruppe – Kreativkreis | 14:30 Uhr 
Geselliger Tanz | 14:30 Uhr Englisch 
| 16:15 Uhr Sing- und Spielgemein-
schaft

Hospizverein Wernigerode e. V.: 
Sprechzeit: 
Montag 16:00 Uhr-18:00 Uhr
Beratung täglich nach Absprache 
möglich 
Telefon: 01 75-6 80 80 74

Kontakt und weitere 
Informationen:
Hospizverein Wernigerode e. V.
Steingrube 8
38855 Wernigerode
Tel. 0175-6808074

Veranstaltungen im Senioren- und Familienhaus Wernigerode

Die Stadt  Wernigerode gratuliert herzlich zum
101. Geburtstag
Frieda Meyer
 
100. Geburtstag
Alice Schubert
 
90. Geburtstag
Liselotte Baier
Lieselotte Brüninghaus
Agathe Schultz
Erna Uhlenberg
Elfriede Vieweg
Elfriede Bremer
Ingeborg Goseberg
Marie Nijaki
 
85. Geburtstag
Hanna Schäfer
Werner Backert
Waltraut Schreiber
Wilhelm Meyer
Wolfgang Dr. Kaul
Käthe Dünkler
Dorothea Schmidt
Werner Großhennig
Helene Pustiovsky
Magdalena Beuger
Irene Hannibal
Walter Faust
Joachim Dr. Graf
Karl-Heinz Kloth
Ingeborg Erlebach

Marga Rosenplänter
Gisela Wachsmuth
Ruth Lamprecht
Ilse Hartmann
 
80. Geburtstag
Gerhard Wackermann
Irma Jazdzewski
Gerda Matzke
Rosemarie Hentschel
Erika Blasi
Gerda Wenzel
Heinz Endler
Otto Berke
Renate Melchert
Jutta Leo
Inge Sellke
Dora Wagner
Adelheit Ziem
Ingeborg Beutler
Georg Reif
Helga Backert
Margit Klietz
Dieter Burger
Hans-Georg Dittmar
Günter Schulze
Rolf Schulze
Hanna Seeger
 
75. Geburtstag
Ewald Liedmann
Edith Wiedener

Günter Walde
Brigitte Powering
Günter Götting
Luise Barheine
Peter Kopp
Wolfgang Eckert
Dieter Kirst
Heinz Fricke
Gisela Koschany
Rosemarie Helin
Erika Abel
Helga Zimpel
Georg Mantei
Dorette Schönwälder
Harry Krüger
Anita Peters
Alexander Fritz
Wolfgang Dickehut
Hannelore Gneist
Waltraut Wolf

70. Geburtstag
Sigrid Lippert
Helga Asmus
Brigitta Schmidt
Volker Dr. Klapproth
Hans-Jürgen Polster
Edeltraud Göhring
Helga Plumbohm
Renate Harz

Helmut Baranski
Wiegand Garm
Waltraud Kohlberg
Paulina Krämer
Hedwig Gruschka
Bernd-Peter 
Schneemann
Dieter Eilers
Heidemarie Böttcher
Helmut Bock
Margit Bode
Erhard Wolf
Rosemarie Wenthe
Bernd Dr. Neumann
Elke Merkel
Werner Carl
Heinz Zänger
Edith Engelke
Hans-Jürgen 
Brüggemann
Sieglinde Nickel
Irmgard Schmidt
Ursula Burchhardt
Erika Voigt
Marianne Golchert
Anna Gamroth
Doris Fuchs
Barbara Gamroth
Kurt Hoffmann
Ingrid Guse
Wolfgang Franke

Alte Gesellschaftsspiele 
gesucht
Jedes Jahr zur Adventszeit gestaltet das Harzmu-
seum eine besondere Ausstellung. In den vergan-
genen Jahren konnten historisches Blechspielzeug, 
Holzspielzeug, Puppen, Teddybären u.ä. bewun-
dert werden. 

In diesem Jahr planen wir eine Ausstellung über 
alte Gesellschaftsspiele. Das Harzmuseum hat im 
Rahmen seiner Sammlungstätigkeit einige Brett-
spiele in seinem Bestand, wie zum Beispiel das 
Brettspiel »Harzreise«. Damit diese Ausstellung 
jedoch noch vielfältiger wird, bitten wir die Ein-
wohner der Stadt uns zu helfen. Wir suchen alte 
Gesellschaftsspiele vom Karten- bis zum klassi-
schen Brettspiel. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie uns Ihre Schätze zur Verfügung stellen. 
Vielleicht wissen Sie ja auch noch, wie das ein oder 
andere Stück in den Besitz Ihrer Familien gekom-
men ist.

Bitte melden Sie sich im Harzmuseum bei Frau 
Hofmüller oder Frau Jäger, Tel. 03943 654454. ■ 
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Etappe III-2012   A 1-I 4c (42,5 x 48 mm)

MD-Mitte, 03 91 / 5 41 16 76

MD-Nord, 03 91 / 2 53 23 07 

Rufen Sie uns an: Mo–Sa 8–20 Uhr

Nach dem 1. Monat entscheiden: 

Zufrieden oder Geld zurück!

Geld-zurück- 
Garantie

Nach dem 1. Monat  
entscheiden: Zufrieden  

oder Geld zurück!

Nachhilfe mit Geld-zurück-Garantie
Studienkreis Wernigerode, Burgstraße 52

0 39 43 / 63 28 42 • Rufen Sie uns an: Mo–Sa 8–20 Uhr

Clever werben im Amtsblatt
Telefon: 0 39 43 / 54 24 27

E-Mail: r.harms@harzdruck.de

Info unter:
www.baraban.de

www.musikscheune.com

...denn wir wollen 
nochmal zulegen.

Auch Du kannst es lernen!

Machʻ mit!
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Kirchliche Nachrichten

Ev. Freikirchliche 
Gemeinde – ARCHE
Freiheit 59

Gottesdienste und 
Kindergottesdienst

Sonntag, 7. Oktober 2012
10:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst und Kindergot-
tesdienst in verschiedenen 
Altersgruppen
Sonntag, 14. Oktober 2012
10:00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst in ver-
schiedenen Altersgruppen
Sonntag, 21. Oktober 2012
10:00 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst in 
versch. Altersgruppen
Sonntag, 28. Oktober 2012
10:00 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst in 
versch. Altersgruppen
Weitere Veranstaltungen

Dienstag, 2. Oktober 2012
19:00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 5. Oktober 2012
17:00 Uhr Pfadfinder
Samstag, 6. Oktober 2012
19:00 Uhr Jugendtreff
Dienstag, 9. Oktober 2012
19:00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 12. Oktober 2012
17:00 Uhr Pfadfinder
Samstag, 13. Oktober 2012
19:00 Uhr Jugendtreff
Dienstag, 16. Oktober 2012
19:00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 19. Oktober 2012
17:00 Uhr Pfadfinder
Samstag, 20. Oktober 2012
19:00 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 21. Oktober 2012
16:00 Uhr Impulse zum Leben
Dienstag, 23. Oktober 2012
19:00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 26. Oktober 2012
17:00 Uhr Pfadfinder
Samstag, 27. Oktober 2012
19:00 Uhr Jugendtreff
Dienstag, 30. Oktober 2012
19:00 Uhr Bibelgespräch

Ev.-Kirchliche Gemein-
schaft St. Georgiikapelle 
Ilsenburger Str. 11

Gottesdienste und 
Kindergottesdienste

anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 7. Oktober 2012
10:00 Uhr Familiengottes-
dienst G. Weber
Sonntag, 14. Oktober 2012
10:00 Uhr G. Weber
Sonntag, 21. Oktober 2012
10:00 Uhr G. Weber
Sonntag, 28. Oktober 2012
10:00 Uhr Gottesdienst
Weitere Veranstaltungen

Montag, 1. Oktober 2012
18:00 Uhr ök. Friedensgebet 
in der Sylvestrikirche
Donnerstag, 4. Oktober 2012
09:30 Uhr Frauengebets-
kreis (überkonfessionell)

Montag, 8. Oktober 2012
14:30 Uhr Seniorennach-
mittag Past. Strehlau

Regelmäßiges

Donnerstags
16:00 Uhr Bibelgesprächs-
kreis
Freitags
19:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Sucht BKD

Selbst. Ev.-Lutherische 
Kreuzkirche Wernigerode
Lindenbergstr. 23

Gottesdienste

Sonntag, 7. Oktober 2012
10:00 Uhr Abendmahlgot-
tesdienst
Mittwoch, 31. Oktober 2012
10:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst

Ev. Christusgemeinde 
Wernigerode-Schierke
Fried rich stra ße 62

Gottesdienste

Sonntag, 07.10.12 
10:00 Uhr Erntedankgot-
tesdienst mit den Kindern 
der Kita in der Christuskir-
che/Pfr. Schmudde | 14:00 
Uhr Erntedankgottesdienst 
in der Schierker Bergkir-
che/Pfr. Schmudde
Sonntag, 14.10.12
10:00 Uhr Gottesdienst in 
der Christuskirche/Pfr. 
Schmudde
Sonntag, 21.10.12 
10:00 Uhr Gottesdienst in 
der Christuskirche/Pfr. 
Schmudde
Sonntag, 22.10.12
14:00 Uhr Gottesdienst im 
Schierker Pfarrhaus/Pfr. 
Schmudde
Sonntag, 28.10.12 
10:00 Uhr Gottesdienst in 
der Christuskirche/Pfr. 
Schmudde
Sonntag, 31.10.12
18:00 Uhr Reformations-
gottesdienst für alle Stadt-
gemeinden in der
Christuskirche/Pfr. 
Schmudde
Gemeindearbeit
Mittwoch, 10.10.12 
19:30 Uhr Gemeinde- 
kirchenratssitzung
Donnerstag, 25.10.12 
15:00 Uhr Gemeindenach-
mittag im Pfarrhaus der 
Christusgemeinde
Jugendarbeit
10.10.12
17:00 Uhr Konfirmanden 
Klasse 8 im Pfarrhaus der 
Christusgemeinde
Montags 
18:00 Uhr Junge Gemeinde 
im Pfarrhaus der  
Christusgemeinde

Arbeit mit Kindern

Donnerstag, 11.10.12 
14:30 Uhr Christenlehre  
im Pfarrhaus der  
Christusgemeinde
Donnerstag, 25.10.12 
14:30 Uhr Christenlehre im 
Pfarrhaus der Christusge-
meinde, Kita
Montags 
15:00 Uhr Kleinkinderspiel-
stunde in der Kita, Kirchstr. 
18, Kirchenmusik
Donnerstags
19:30 Uhr Chorprobe im 
Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde  
St. Johannis
Pfarrstraße 24

Regelmäßiges 

außer in den Ferien
Montags
15:00 Uhr Christenlehre  
Klasse 1 bis 3
Mittwochs
09:30 Uhr Krabbelgruppe | 
17:00 Uhr Konfirmanden-
stunde Klasse 7 | 18:00 Uhr 
Klasse 8 | 19:15 Uhr 
Jugendkreis ab Klasse 9
Donnerstags
19:00 Uhr Chorprobe des 
St.-Johannis-Chores im 
Martin-Luther-Saal 

Kirchenöffnungszeiten

Montag bis Freitag
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Sonntag
11:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Bauwagen-Öffnungszeiten

Di bis Do 15:00 Uhr bis 
17:30 Uhr

Kirchengemeinde  
St. Sylvestri und 
Liebfrauen Wernigerode
Burgstraße,  
www.sylvestri-liebfrauen-
wernigerode.de

Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Sonntag, 07. Oktober 2012
10:00 Uhr Innenstadtgot-
tesdienst, St. Johanniskir-
che, Pfarrstraße
Sonntag, 14. Oktober 2012
10:00 Uhr Gottesdienst,  
St. Sylvestrikirche,  
Oberpfarrkirchhof
Sonntag, 21. Oktober 2012
10:00 Uhr Gottesdienst,  
St. Sylvestrikirche,  
Oberpfarrkirchhof
Sonntag, 28. Oktober 2012
10:00 Uhr Gottesdienst,  
St. Sylvestrikirche,  
Oberpfarrkirchhof

Mittwoch, 31. Oktober 2012
18:00 Uhr Innenstadtgot-
tesdienst zum Reformati-
onstag, Christuskirche, 
Friedrichstraße
Montag, 01. Oktober 2012
18:00 Uhr Friedensgebet, 
St. Sylvestrikirche, Ober-
pfarrkirchhof

Weitere Veranstaltungen

Montag, 01. Oktober 2012
19:00 Uhr Frauengesprächs-
kreis 55+ im Pfarrhaus
Montag, 08. Oktober 2012
19:30 Uhr Sitzung des GKR 
im Haus Gadenstedt
Mittwoch, 10. Oktober 2012
14:30 Uhr Frauenhilfe im 
Haus Gadenstedt
19:00 Uhr Männerrunde im 
Haus Gadenstedt
Freitag, 12.10. 
16:00 – 17:30 Uhr Teenie-
Kirche für Mädchen und 
Jungen der 6. Klasse, Pfarr-
haus St. Johannis
Montag, 15. Oktober 2012
19:30 Uhr Kindergottes-
dienstkreis im Pfarrhaus
Mittwoch, 17. Oktober 2012
14:30 Uhr Seniorentanz-
kreis (50 +) im Luthersaal | 
15:00 Uhr Handarbeitskreis 
im Haus Gadenstedt
Samstag, 20. Oktober 2012
19:30 Uhr, Konzert mit der 
Opernsängerin Natali 
Kukshausen und dem  
Gitarristen Alexey Wagner, 
St. Sylvestrikirche
Mittwoch, 24. Oktober 2012
14:30 Uhr Gemeindenach-
mittag im Haus Gadenstedt
Freitag, 26. Oktober 2012
19:00 Uhr Konzert des 
Ökumenischen Bläserkrei-
ses, St. Sylvestrikirche, 
Oberpfarrkirchhof
Montag, 29. Oktober 2012
19:30 Uhr Bibelgesprächs-
kreis im Pfarrhaus

Regelmäßiges 
Montags
16:00 Uhr Konfirmanden-
stunde der 7. Klasse im 
Haus Gadenstedt 
Dienstags
15:00 Uhr Christenlehre 
1. bis 3. Klasse | 16:00 Uhr 
Christenlehre 4. und 5. 
Klasse, jeweils im Haus Ga-
denstedt, Oberpfarrkirch-
hof 12 
Donnerstags
19:00 Uhr Junge Gemeinde 
für Jugendliche ab 8.  
Klasse im Haus Gadenstedt

Konfirmanden

Mittwoch, 10. Oktober 2012
17:00 Uhr 8. Klasse, Haus 
Gadenstedt, Oberpfarr-
kirchhof 13
Mittwoch, 24. Oktober 2012
17:00 Uhr 7. Klasse, 
Luthersaal, Pfarrstraße

Übungsstunden der Chöre 
und Instrumentalkreise 

Montags
19:30 Uhr Flötenensemble 
im Haus Gadenstedt
Dienstags
19:30 Uhr Kantorei, 
Luthersaal
Donnerstags
15:30 Uhr Kinderchor I | 
16:30 Uhr Kinderchor II | 
19:00 Uhr Kirchenchor je-
weils im Haus Gadenstedt
Freitags
18:00 Uhr Ökumenischer 
Bläserkreis im Haus Ga-
denstedt

Harzer Tafel

04.und 18. Oktober 2012 
10:30 Uhr Haus Gadenstedt

Ökumenische 
Wärmestube

Mittwochs
09:00 Uhr Haus Gadenstedt

Neuapostolische Kirche 
Wernigerode
Lüttgenfeldstraße 3b

Gottesdienste und 
Jugendgottesdienste

jeden Sonntag 
09:30 Uhr 

Sonntag, 07.10.2012
09:30 Uhr Erntedankgot-
tesdienst am mit anschl. 
Kirchenkaffee

Sonntag, 14.10.2012 
10:00 Uhr Jugendgottes-
dienst

weitere Veranstaltungen

Sonntag, 07.10.2012
17:00 Uhr Konzert zum 
Erntedank am Jugendgot-
tesdienst 

Dienstag, 16.10.2012
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Blankenburg

Religionsunterricht

Sonntag, 21.10.2012
Sonntag, 28.10.2012

Regelmäßiges

Montags 
19:30 Uhr Kinderunterricht 
in verschiedenen Alters-
gruppen:

Mittwochs
20:00 Uhr Chorproben
Sonntags
09:00 Uhr Kinderchor,  
außerhalb der Ferien
Gemeindechor | 10:00 Uhr 
Sonntagsschule für die 
Gruppen I, II und III – 
jeden Sonntag während 
des Gottesdienstes außer-
halb der Ferien

Veranstaltungen
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Dresden

Leipzig

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Zwickau

Hauptstraße 131 | 09661 Rossau 

08 00  4 54 68 35
www.travdo-hotels.de | info@travdo-hotels.de

Alle Angebote sind buchbar unter www.travdo.de

SSV
SilVeSter-Start-Verkauf

 

Unsere Leistungen:
·  5x ÜN inkl. Frühstück vom Buffet
·  28.12.: 4-Gang-Begrüßungsmenü
·  29.12. Besichtigung einer Schauwerkstatt  
·  Abendessen als 4-Gang-Menü
·  30.12. 10.30 Uhr Seiffenführung 
·  abends 4-Gang-Schlemmer-Menü 
· Silvesterparty inkl. Gala Buffet,  
 Tanz & Musik uvm.
· 01.01. Katerfrühstück und abends 
 Abschiedsmenü

 Panorama Berghotel WETTINER HÖHE 
Jahnstraße 23 · 09548 Kurort Seiffen 
Tel. 03 73 62 | 14 00 · wettiner-hoehe@travdo-hotels.de

Angebot Nr. 434

Silvester Knaller im Erz- 
gebirge ganz oben!

Angebot Nr. 757

HARZ: Silvesterfreuden  
am Brocken

 HoTEl Waldschlößchen Schierke 
Hermann-löns-Weg 1 · 38879 Schierke
Telefon 03 94 55  | 86 70 · schierke@travdo-hotels.de

Unsere Leistungen:
·  5x ÜN inkl. Frühstück vom Buffet  
·  1x Winter-Naschteller zur Begrüßung
· 4x 4-Gang-Menü am Abend
· Silvesterfeier m. Gala-Menü, Musik & Tanz uvm.
· 1x geführte Wanderung (ca. 1 h)
· kostenfreie Saunanutzung

  Ferien Hotel BAD MAlENTE 
Grebiner Weg 2 · 23714 Bad Malente-Neversfelde 
Tel. 0 45 23 | 40 90 · malente@travdo-hotels.de

  Hotel RoSSAU 
Hauptstraße 131 · 09661 Rossau 
Tel. 03 7 27 | 96 90-0 · rossau@travdo-hotels.de

Angebot Nr. 467 Angebot Nr. 759

Silvesterurlaub – Feuer und 
Flamme in Bad Malente

Silvesterparty – Wild, Wild 
West – mitten im Osten

Unsere Leistungen:
·  4x ÜN mit Frühstück vom Buffet
·  Begrüßungsgetränk am Anreisetag
·  28. & 29.12. Abendessen in Buffetform  
· 30.12. Feuer & Flamme am Scharbeutzer  
 Strand (nicht inkl.) 
· Silvesterball m. Galabuffet, Tanz & Musik uvm. 
· am Neujahrsmorgen Katerfrühstück

Unsere Leistungen:
·  3x ÜN inkl. Frühstück vom Buffet
·  3-Gang-Menü am Anreisetag
·  Silvesterparty im Stil des Wilden Westens  
 mit Westernbuffet, Showeinlage,  
 Musik & Tanz uvm.
·  am Neujahrsmorgen Katerfrühstück 
·  kostenfreie Saunanutzung 

Unsere Leistungen:
·  5x ÜN inkl. Frühstück vom Buffet 
·  4x Abendessen als 4-Gang-Menü  
·  Glühweintrinken am lagerfeuer am 30.12.  
· Silvesterfeier m. Galabuffet, Musik & Tanz uvm.
·  Katerfrühstück am 01.01. 
·  kostenfreie Saunanutzung

Angebot Nr. 595

6 Tage Silvester- Sause im 
Seehotel Brandenburg

+ Seehotel BRANDENBURG a. d. Havel 
Am Seehof 22e · 14778 Beetzsee oT Brielow 
0 33 81 | 750-0 · seehotel-brandenburg@travdo-hotels.de

ab

238,-E
p.P. im DZ

ab

439,-E
p.P. im DZ

ab

449,-E
p.P. im DZ

ab

195,-E
p.P. im DZ

ab

329,-E
p.P. im DZ
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Der Golf. Das Auto.

Am 10.11.12 bei uns!

* Kraftstoffverbrauch des neuen Golf in l/100 km: kombiniert 5,3–3,8, 

CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 121–99.

Alle weiteren Informationen erhalten Sie unter www.volkswagen.de oder bei uns.

Erst 38 Jahre und schon eine Legende – wie kein anderes Fahrzeug seiner Klasse hat 

der Golf für Generationen von Fahrern den Weg zum Ziel gemacht. Und durch die 

Vergrößerung des Kofferraumvolumens, eine tiefere Ladekante und einen variablen 

Ladeboden ist der neue Golf* bestens vorbereitet auf nahezu jede Situation im Alltag. 

Kein Wunder, dass er für viele das Auto unter den Autos ist. 

Ihr Volkswagen Partner 

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode
Tel. 03943 / 533-300, www.ah-wr.de

So vielseitig wie Ihre Ansprüche.

autohaus wernigerode


